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Waldeck-Frankenberg
Stromtrasse wird im
Kreis verlegt.

Waldeck-Frankenberg
Straßenmeistereien begin-
nen bei Bedarf um 3 Uhr.

Korbach
Glasfaser: Stadt lädt zum
Informationsabend.

Letzter Wunschbaummarkt
Zypresse kann 100 000 Lichter nicht mehr tragen

Samstag und Sonntag gibt es
ab 14.30 Uhr Kaffee und Ku-
chen in der Caféteria.

Das Programm am Wochen-
ende:
Samstag, 2. Dezember: 13

Uhr Musik mit dem Duo „Ab-
solut Unplugged“, 14 bis
16.30 Uhr Kinderschminken,
15.15 Uhr Auftritt einer Tanz-
gruppe der Tanzschule
Mundhenke, 16 Uhr Webers
Kindergarten singt, 16.15 Uhr
Kinderdisko mit der Tanz-
schule, 17 Uhr Musik mit
Hausmeister Henning, 18.30
Uhr „The beat of the 60s“:
Musik von „Revolver“, 22 Uhr
Feuerwerk.
Sonntag, 3. Dezember: 12

Uhr Gottesdienst mit Pfarre-
rin Kerstin Hartge, 12.45 Uhr
Bläserchor Mandern, 13 bis
16.30 Uhr Kinderschminken,
14 Uhr Kita Altwildungen
singt, 14.20 Uhr Musikschule
Bad Wildungen, 15 Uhr DRK-
Kita Königsquelle singt, 15.30
Uhr Grundschule Helenental
singt und trägt Gedichte vor
und um 16 Uhr kommt der
Nikolaus. red

„Lebe, liebe, spende deinen
Wunsch“ mit ganz persönli-
chenWunschkärtchen gegen
einen kleinen Obolus unter-
stützen. Sie schreiben ihre
Wünsche für sich oder ande-
re auf ein Kärtchen, das dann
an den Baum gehängt wird.
Der Erlös dieser Kartenakti-

on und auch ein Teil der Ein-
nahmen aus den Marktstän-
den werden für wohltätige
Zwecke gespendet.
In diesem Jahr soll der But-

terbrottopf in Bad Wildun-
gen unterstützt werden, da-
mit Schulkinder aus bedürfti-
gen Familien nicht mit hung-
rigem Bauch lernen müssen.
Es handelt sich um eine Ini-
tiative der Evangelischen Kir-
chenge
meinde in Zusammenarbeit
mit den Schulen und dem
Amt für Soziales.
Ein weiterer Teil des Erlö-

ses ist für den Verein Frauen
helfen Frauen bestimmt und
für das Frauenhaus in Bad
Wildungen.
Der letzte Wunschbaum-

Weihnachtsmarkt findet
vom 1. bis 3. Dezember statt.
Tanja Wicker-Carciola, Lions-
Club-Präsident Dr. Jens-Gerrit
Hoffmann und Bürgermeis-
ter Ralf Gutheil bringen den
Baum mit seinen über
100 000 Lichtern ein letztes
Mal zum Strahlen – er wird
bis zum 6. Januar hell er-
leuchtet.
Für den Benefizmarkt ist

ein abwechslungsreiches Pro-
grammmit Musik für alle Ge-
nerationen sowie Spaß und
Unterhaltung für den wohltä-
tigen Zweck geplant. Am

bei den Wohltätigkeitsmärk-
ten am Kaiserhof über 80 000
Euro gespendet.
Beim Wunschbaummarkt

können Besucher die Aktion

tigkeitsaktion, die gemein-
sam mit dem Bad Wildunger
Lions Club veranstaltet wur-
de, geht somit in diesem Jahr
zu Ende. Insgesamt wurden

giekosten seien die über
100 000, teils schon 15 Jahre
alten Lichter nicht mehr zeit-
gemäß.
Die Wunschbaum-Wohltä-

Bad Wildungen – Seit 15 Jahren
ist die Zypresse vor dem Kai-
serhof in der Brunnenallee in
BadWildungen ein Besucher-
magnet in der Weihnachts-
zeit. Hessens vermutlich
schönster Lichterbaum er-
strahlt in diesem Jahr aller-
dings zum letzten Mal.
Damit geht auch die Ära

der Wunschbaum-Wohtätig-
keitsmärkte am ersten Ad-
ventswochenende zu Ende.
Die Spendenaktion wurde im
Jahr 2008 nach der Renovie-
rung des historischen Kaiser-
hofs ins Leben gerufen. Als
Wunschbaum wurde die 25
Meter hohe Zypresse vor dem
Pflege- und Betreuungszen-
trum mit über 100 000 Lich-
tern geschmückt.
Aber die trockenen Som-

mer und die Last der Lichter-
ketten haben der Zypresse
zuletzt arg zugesetzt. Die Trä-
gerin des Verbundes Wicker
Gesundheit und Pflege, Tanja
Wicker-Carciola, hat deswe-
gen eine Entscheidung ge-
troffen: „Um dem Baum eine
Chance zu geben zu überle-
ben und sich zu regenerie-
ren, werden wir versuchen,
nach und nach alle Lichter zu
entfernen.“ Das sei nicht
leicht, da diese teils schon
mit dem Baum verwachsen
sind.
„Schweren Herzens wer-

den wir in diesem Zuge auch
den Wunschbaummarkt
nicht mehr stattfinden las-
sen. Ohne Lichterbaum
macht der Wunschbaum-
markt für uns keinen Sinn
mehr“, sagt Wicker-Carciola.
Auch mit Blick auf die Ener-

Wie gemalt: Die Zypresse in in der Brunnenallee erstrahlt zum letzten Mal im Glanz von
über 100 000 Lichtern. FOTO: WICKER/PR
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Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Jetzt noch Küchen und Möbel
zumMöbelkreis-Preisvorteil 2023
sichern! Vergleichen lohnt sich!

www.moebelkreis.de
Inh. Friedhelm Rudolph

Telefon (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und
Treppenlifte
Hebebühnen
und Rampen

Bis zu 4000 € Zuschuss p.P. bei
Pflegebedürftigkeit möglich.

Ihr
regionalerTrepppenlift-

profi

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg
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Vorbeugender Winterdienst
Nordhessische Straßenmeistereien beginnen bei Bedarf um 3 Uhr morgens

machen, die Fahrweise an die
Witterung anzupassen und
sowohl auf angepasste Ge-
schwindigkeit als auch auf
ausreichend Sicherheitsab-
stand zu achten. red

Weitere Informationen zum Win-
terdienst sowie den Salzticker un-
ter mobil.hessen.de/winterdienst

verhältnisse“, erklärt Harry
Kirschner, Leiter der Straßen-
meistereien Korbach und
Frankenberg. „Trotz teils
pausenlosem Einsatz kann es
im Winter auf den Straßen
rutschig und gefährlich wer-
den.“ Daher gelte auch für
die Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer
das Fahrzeug „winterfit“ zu

Kreisstraßen. Der Räum- und
Streueinsatz auf glatten und
verschneiten Straßen ist eine
echte Herausforderung. Er-
schwerend kommt hinzu,
dass ein Winterdienstfahr-
zeug bis zu vier Meter breit
ist und rund 23 Tonnen
wiegt. „Auch ein noch so gu-
ter Winterdienst schafft kei-
ne sommerlichen Straßen-

Hessen Mobil betreibt in
Nordhessen elf Straßenmeis-
tereien: Espenau, Oberweser,
Wolfhagen (Kreis Kassel), Bor-
ken, Gudensberg, Melsun-
gen, Schwalmstadt
(Schwalm-Eder), Bad Arolsen,
BadWildungen, Frankenberg
und Korbach. Sie sind zusam-
men zuständig für 3300 Kilo-
meter Bundes-, Landes- und

sagt Lingemann. In der ver-
gangenen Wintersaison ver-
brauchten die elf nordhessi-
schen Straßenmeistereien
15 000 Tonnen Streusalz.
Zum Vergleich: In der Saison
2020/21, der winterdienstin-
tensivsten der vergangenen
fünf Jahre, streute Hessen
Mobil in Nordhessen 27 000
Tonnen Salz.

Waldeck-Frankenberg – Die
Straßenmeistereien in den
Landkreisen Kassel,
Schwalm-Eder und Waldeck-
Frankenberg haben 17 500
Tonnen Salz eingelagert. „Da-
mit sind unsere Salzhallen
und Silos zu Beginn der Win-
terdienst-Saison randvoll“,
sagt Hessen-Mobil-Sprecher
Marco Lingemann.
Damit es im Berufsverkehr

zu keinem Chaos kommt,
setzt Hessen-Mobil auf vor-
beugendenWinterdienst. Un-
terstützt mit Daten des Deut-
schen Wetterdienstes und
Glättemeldeanlagen planen
sie am jeweiligen Vortag, wie
viel Salz und Personal für die
Frühschicht des nächsten Ta-
ges benötigt wird. „Wenn die
Gefahr besteht, dass es mor-
gens glatt werden kann, dann
wird im Zweifel provisorisch
gestreut“, sagt Lingemann.
Schneit und friert es in der

Nacht, wie zuletzt, beginnen
die Schichten bereits um 3
Uhr morgens. „Bei unseren
Einsätzen müssen wir natür-
lich Prioritäten setzen. Stre-
cken mit hoher Verkehrsbe-
lastung fahren wir zuerst an,
Parkplätze oder Verbin-
dungsrampen beispielsweise
eher nachrangig“, erklärt Ste-
phan Brühne, Dezernent für
Betrieb und Verkehr, das Vor-
gehen.
Um möglichst wenig Salz

zu verbrauchen, nutzt Hes-
sen Mobil computergesteuer-
te Streutechnik sowie hoch
wirksames Feuchtsalz, das
sich gleichmäßig verteilt,
sehr gut haftet und schon bei
kleiner Menge große Tauwir-
kung erzielt. Pro Quadratme-
ter genügt ein Teelöffel. Das
Salz, das gestreut wird, könn-
te man übrigens problemlos
aufs Frühstücksei streuen,

Fast rund um die Uhr im Einsatz: Die Mitarbeiter im Winterdienst in den elf nordhessischen Straßenmeistereien halten die rund 3300 Kilometer Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen frei von Eis und Schnee. FOTO: HESSEN MOBIL/PR

Edelsteine und
Mineralien

Bergfreiheit - In weihnachtli-
chem Ambiente und bei le-
ckeren Gerichten sowie Kaf-
fee und Kuchen findet vom 2.
bis 10. Dezember ein Edel-
stein-Advents-Bummeln in
Bergfreiheit statt. Der Show-
room der Edelsteinschleiferei
Lange, Im Urfftal 9, öffnet da-
zu samstags und sonntags
von 11 bis 17 Uhr sowie Mon-
tag bis Freitag von 14 bis 17
Uhr. red

„Vier Frauen
für alle Fälle“

Romy Hildebrandt im Auszeit-Theater
und Schauspielerin hat die
Höhepunkte und witzigsten
Elemente aus drei „Damen-
wahlen“ in einem neuen Pro-
gramm zusammengefasst.
Präsentiert werden „vier
Frauen für alle Fälle – von
streichelzart bis kernig“,
kündigt die Kabarettistin an.
Beginn ist um 19.30 Uhr, Ein-
lass ab 19 Uhr.
Der Eintritt kostet 15 Euro.

Karten sind im Vorverkauf in
der Edertal-Apotheke in Berg-
heim erhältlich. Außerdem
besteht die Möglichkeit der
Ticketreservierung per E-Mail
an info@auszeittheater.de.

red

Edertal-Bergheim – Im Auszeit-
Theater heißt es am Freitag,
8., und Samstag, 9. Dezem-
ber, „Vier Frauen für alle Fäl-
le“ von und mit Romy Hilde-
brandt.
Aus drei Damenwahl-Pro-

grammen präsentiert die
kreative Anrafferin die Per-
len. Ihre Markenzeichen sind
gute Laune und spitzfindiger
Humor. Zur Höchstform läuft
die Kabarettistin in den Rol-
len von Mathilde, Ottilie und
Maria auf. „Zusammen mit
mir bilden wir das Quartett
Damenwahl“, erzählt Romy
Hildebrandt.
Die ausgebildete Sängerin15

WEIHNACHTSRABATT 2023
Jetzt in Deiner Heimat sparen!

WEIHNACHTSRABATT
069 /85008443

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?
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„Weihnacht a capella“
Calmus-Ensemble kommt zum Weihnachtskonzert in die Reitbahn

ment des Volksbildungsrings
enthalten. red

Buchhandlung Kirstein. Die
Veranstaltung ist im Abonne-

Touristik-Service Bad Arolsen
im Bürgerhaus und in der

halb einer Reihe zu neuen
Klängen entwickeln. Bekann-
teMelodien und Texte treffen
auf musikalische Neuentde-
ckungen und zeigen, wie viel-
seitig Weihnachtsmusik sein
kann.
Das Ensemble nimmt die

Zuhörer in die musikalische
Tradition anderer Länder mit
und sprengt dabei auch stilis-
tische Grenzen. Von schlich-
ten Chorälen der Renaissance
bis zum komplexen Jazz-
oder Pop-Arrangement: Cal-
mus ist A-cappella auf hohem
Niveau.
Karten gibt es online auf

www.reservix.de als
print@home-Ticket, beim

Bad Arolsen – Zum Konzert
„Weihnacht a cappella“ mit
dem Calmus-Ensembles lädt
der Volksbildungsring am
Sonntag, 10. Dezember, um
19.30 Uhr in die Fürstliche
Reitbahn ein.
Mit seinem Weihnachts-

programm möchte das Cal-
mus Ensemble aus Leipzig ei-
nen Moment der Ruhe schaf-
fen, Erinnerungen an vergan-
gene Weihnachtsfeste we-
cken und einsame Herzen er-
freuen. Das Programm wird
von jahrhundertealten Zeilen
wie „Es ist ein Ros’ entsprun-
gen“ und „Vom Himmel
hoch, da komm ich her“
durchzogen, die sich inner-

Das Leipziger Calmus-Ensem-
ble ist auf Einladung des
Volksbildungsrings mit sei-
nem Programm „Weihnacht
a Capella“ zu Gast in Bad
Arolsen. FOTO: ANNE HORNEMANN

Mit Dampf nach Erfurt
Sonderfahrt zum Weihnachtsmarkt

am Morgen vom ehrenamtli-
chen Zugpersonal an den
Platz serviert wird. Der histo-
rische Speisewagen bietet
Snacks sowie warme und kal-
te Getränke aus regionaler
Produktion.
Als nächstes steht am 28.

Dezember eine Glühwein-
fahrt nach Goslar auf dem
Programm.
Weitere Informationen so-

wie die Fahrkarten sind unter
www.eftreysa.de oder Tel.
066 98 - 9110 441 erhältlich.
Der Eder-Diemel Tipp ver-

lost zusammen mit den Ei-
senbahnfreunden Treysa
zwei Freikarten für die Fahrt
nach Erfurt. Senden Sie uns
das Stichwort „Nikolausson-
derfahrt“ bis zum 5. Dezem-
ber per E-Mail an edt@wlz-on-
line.de. Bitte Namen, An-
schrift und Telefonnummer
nicht vergessen. Die Gewin-
ner werden benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Region - Die Eisenbahnfreun-
de Treysa bieten am 16. De-
zember eine Nikolausdampf-
sonderfahrt zum Erfurter
Weihnachtsmarkt an.
Dieser findet rund um den

Domplatz inmittelalterlicher
Kulisse statt. Auch der Niko-
laus der Eisenbahnfreunde
fährt bei der Nikolausdampf-
sonderfahrt nach Erfurt mit
und hat versprochen, ein
kleines Geschenk für jedes
Kind dabei zu haben, welches
mitfährt.
Die Dampflok 35 1097 mit

dem Spitznamen „Julchen“
macht die Fahrt zur Dampf-
sonderfahrt, erhält aber Un-
terstützung vom „Holzrol-
ler“. Die historische E-Lok
211 013-8 holt Fahrgäste aus
dem Raum Butzbach Rich-
tung Norden und stößt in
Treysa zum Dampfzug, wel-
cher ab da von „Julchen“ ge-
zogen wird.
Im Fahrpreis ist ein kleines

Frühstück enthalten,welches
Die Dampflok 35 1097 mit dem Spitznamen „Julchen“ macht die Fahrt zum Erfurter Weih-
nachtsmarkt zur Dampfsonderfahrt. FOTO: EISENBAHNFREUNDE TREYSA

Unterhaltsames Programm
im Frühjahr geplant
Die kommenden Veranstaltungen

des Wolfhager Kulturladens

Bad Arolser Buchhandlung
Kirstein, im Touristik-Service
im Arolser Bürgerhaus, im
Bürgerbüro an der Stechbahn
in Korbach sowie im Online-
shop unter www.kulturkar-
ten.de red

Köhler präsentiert am Frei-
tag, 3. Mai, um 20 Uhr seine
„Magier 4.0“.
Tickets für alle Veranstal-

tungen gibt es im Kulturbüro
im Kulturladen: Triangelstra-
ße 19, 34466 Wolfhagen, der

auch Gitarre und Schlagzeug
spielt, weiß ihre Songs so zu
begleiten, dass sie Raum be-
kommen, ohne dabei die fei-
ne Intimität ihrer Geschich-
ten zu erdrücken.
Der Magier Christopher

wird das Beste aus 25 Jahren
Bühnenpräsenz.
Bereits ausverkauft ist das

Gastspiel des Comedian Alain
Frei am Freitag, 12. April.
Gleich am nächsten Tag,

Sonnabend, 13. April, ist Ly-
die Auvray, die „Grande Da-
me des Akkordeons“ im Kul-
turladen zu Gast und präsen-
tiert ihre neue CD „Mon
Voyage“.
Christina Lux begeistert

am Freitag, 26. April, um 20
Uhr ihre Fans. Sie ist eine
wunderbare und sehr eigene
Gitarristin und Sängerin. Der
Multiinstrumentalist Oliver
George, der sowohl singt als

kommt um 20 Uhr Christian
Ehring in die StadthalleWolf-
hagen. Ehring ist bekannt als
Moderator von „extra3“ und
als Sidekick vonOliverWelke
in der „Heute Show“. Sein
neues Solo heißt: „Stand
jetzt“, eine hochaktuelle Sati-
re nach der „Zeitenwende“.
Am Freitag, 15. März,

kommt um 20 Uhr der Rock-
Musiker Georg auf Lieder
nach Wolfhagen. Auf seiner
Tour 2024 offenbart er neue
Facetten.
Am Sonnabend, 23. März,

darf sich das Publikum auf
die Frauen-A-Capella-Band
Medlz freuen. präsentiert

Wolfhagen – Der Kulturladen
Wolfhagen bietet im kom-
menden Frühjahr Comedy-
und Kabarettabende, Musik-
veranstaltungen und facet-
tenreiche Magie.
Das Programm im Detail:

Am Sonntag, 18. Februar,
lässt Bauchredner Tim Be-
cker um 19 Uhr die Puppen
tanzen.
Am Sonnabend, 2. März,

tritt um 20 Uhr der Promi-Pa-
rodist Jörg Knör auf. Er ist ei-
ner, der aus dem Vollen
schöpfen kann: Er parodiert,
singt, karikiert und spielt Sa-
xofon.
Am Freitag, 8. März,

Die Medlz, eine weibliche A-Capella-Gruppe, kommen nächstes Jahr in den Wolfhager Kul-
turladen. FOTO: ROBERT JENTZSCH

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Wish: Tägl. außer Di 16 u. 18 h
(2D) u. 20 h (3D), So auch 14 h
Die Tribute von Panem - The
Ballad of Songbirds & Snakes:
Tägl. außer Di 16 u. 19.30 h
Checker Tobi: So 14 h

CINE K KINO Korbach
Checker Tobi und die Reise zu
den fliegenden Flüssen: Tägl.
15 h, Sa u. So auch 13 h
Das Beste kommt noch!:Mi 20
Uhr
Das fliegende Klassenzimmer:
Sa 17 h, Mo bis Mi 17.15 h
Die Tribute von Panem - The
Ballad of Songbirds & Snakes:
Sa bis Di 17 u. 19.15 h, Sa
auch 21.30 h, Mi 17 h
Die unlangweiligste Schule de
Welt - Auf Klassenfahrt: Sa 15
u. 17.15 h, So 15 h, Mo bis Mi
17.15 h
Godzilla Minus One: Sa 20.15
u. 22.15 h, So 17 h, Di 20 h
Napoleon: Sa 17 u. 19 h, So 17
u. 19.30 h, Mo u. Di 17 u.
19.15 h, Mi 17 h
Neue Geschichten vom Pu-
muckl: Sa 13 h, So 13.30 h, Mo
bis Mi 15 h
Paw Patrol - Der Mighty Kino-
film: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
Saw X: Sa 20 u. 20.30 h, So u.
Mo 20 h, Di 19.45, Mi 19.30 h
Sneak Preview: Mo 19.45 h
Sophia, der Tod & ich: Mi 20 h
Thanksgiving: Sa 22.45 h, So
20 h
Trolls - Gemeinsam stark:
Tägl. 15 h, Sa u. So auch 13 h
Wish: Sa 13, 15, 17.15, 19.30 u.
22.15 h, So 13, 15.15, 17.15 u.
19.30 h, Mo u. Di 15, 17.15 u.
20 h, Mi 15, 17.15 u. 19.30 h
Wochenendrebellen: So 17 h
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Stromtrasse wird im Kreis verlegt
Bau zur Versorgung der Rhein-Main-Metropolregion ist ab 2028 geplant

Die Trassen umgingen
Siedlungen weiträumig , sagt
Projektsprecher Jonas Knoop,
das sei im ländlichen Wal-
deck-Frankenberg machbar.
Auch Bahntrassen oder Bun-
desstraßen sollten möglichst
nicht gequert werden. Falls
erforderlich, können Leitun-
gen auch unter Flüssen ver-
legt werden.
In der Regelwürden die Lei-

tungen auf landwirtschaftli-
chen Flächen verlegt, sagt
Knoop. Die seien nach den
Bauarbeiten wieder uneinge-
schränkt nutzbar – vorausge-
setzt, es werde „bodenscho-
nend gebaut“. Nach jetzigem
Stand schätzt Amprion, dass
für die Verlegung der vier Ka-
belstränge und die Lagerung
des Erdaushubs bei offener
Bauweise ein „Arbeitsstrei-
fen“ von 75 Meter Breite er-
forderlich ist. Die Schutzroh-
rewerden zweiMeter tief ver-
legt.
Die 1000 bis 1200 Meter

langen Kabel werden einge-
zogen und mit Muffen ver-
bunden. Am Ende bleibt ein
40 Meter breiter Schutzstrei-
fen. Um keine Zeit zu verlie-
ren, hat das Unternehmen
mit Voruntersuchungen für
erste Trassenvarianten be-
gonnen. Flugzeuge nehmen
bereits im Planungsraum
Luftbilder auf. Im Januar
wird bekannt gegeben, auf
welchen Flächen Vermes-
sungs- und Kartierungsarbei-
ten laufen. Für den März sind
Baugrunduntersuchungen
geplant, dazu soll es Bohrun-
gen in acht bis 15 Metern Tie-
fe geben. Eigentümer werden
vorab informiert. sg/red

alle Naturräume berücksich-
tigen.“ Es werde sich nicht
immer vermeiden lassen,
auch mal Gebiete oder Wald
einzubeziehen.

Stunder an. „Wir wollen eine
raumverträgliche Trasse fin-
den“, betont er. Auch wenn
alle Schutzgebiete erfasst
würden: „Wir können nicht

trieb gehen. Geschätzte Kos-
ten: 15 Milliarden Euro. Bis
Juni 2024 gebe es viele Unter-
suchungen und Messungen,
auch vor Ort, kündigt Dr.

sollen: Am 16. November hat
die Bundesnetzagentur für
das Projekt einen vorläufigen
Planungsraum veröffentlicht
– er führt längs durch Wal-
deck-Frankenberg.
Die Bekanntgabe dieses

„Präferenzraumes“ sei für
Amprion der „Startschuss für
die nächste Planungsphase“
gewesen, sagt Projektleiter
Stunder. Mit dem Sprecher
für das Projekt in Hessen, Jo-
nas Knoop, stellt er den Pla-
nungsstand vor – eswerde be-
reits begonnen, Trassen zu
ermitteln. Der Rhein-Main-
Link soll den Windstrom mit
der Technik der „Höchstspan-
nungs-Gleichstrom-Übertra-
gung“ von der Nordsee-Küste
nach Bürstadt in Südhessen
bringen – diese neue Verbin-
dung deckt den Bedarf von
rund acht Millionen Men-
schen.
Dazu will Amprion vier

Stränge mit jeweils drei Erd-
kabeln verlegen, die mög-
lichst in einem „Energiekor-
ridor“ gebündelt werden. Die
Strecke führt durch drei Bun-
desländer und ist mehr als
500 Kilometer lang.
Die Verbindung ist in den

Netzentwicklungsplan bis
2035 aufgenommen. Die Bun-
desnetzagentur hat sie im Ja-
nuar 2022 bestätigt, der Bun-
destag hat sie im Juli 2022 ge-
setzlich verankert. Sie zählt
demnach zum „vordringli-
chen Bedarf“. Der Antrag für
den Planfeststellungsbe-
schluss soll schon im Juni
2024 gestellt werden. Baube-
ginn soll im ersten Halbjahr
2028 sein. 2033 soll die erste
von vier Verbindungen in Be-

Waldeck-Frankenberg – Der
Rhein-Main-Link sei ein
„Schlüsselprojekt der Ener-
giewende“, betont Dr. Domi-
nik Stunder von Amprion.
Die neue Verbindung sei un-
erlässlich für die Energiesi-
cherheit der Metropolregion
um Frankfurt. Dessen Beson-
derheit sei die hohe Zahl an
Rechenzentren. Ein einziges
benötige bis zu 180Megawatt
– acht Mal so viel wie eine
Kleinstadt. Der Strombedarf
der Region verdoppele sich
bis 2030. „Diese Leistung
müssenwir bereitstellen.“ Bis
zu acht Gigawatt Strom aus
Windparks in der Nordsee
will der Übertragungsnetzbe-
treiber Amprion ab 2033
über den Rhein-Main-Link in
die Wirtschaftsmetropole
Südhessens transportieren.
Der genaue Verlauf der Tras-
se steht noch nicht fest –
wohl aber das Gebiet, durch
das Erdkabel verlegt werden

Die Erdkabel-Verlegung (hier bei Borken im Münsterland): Dort wird derzeit eine Wechsel-
stromleitung mit zwölf Erdkabeln verlegt, sechs pro Kabelgraben. Der geplante Rhein-
Main-Link hat auch zwölf Erdkabelstränge, aber nur drei Erdkabel pro Strang in einem Gra-
ben. FOTO: AMPRION

Weihnachten mit
Paul Potts & Friends

Konzert-Galea findet am 9. Dezember in Korbach statt

zum Preis von 49,95 bis 59,95
Euro in drei Kategorien er-
hältlich. red

der Korbach-Information,
Prof.-Bier-Straße 15, oder on-
line: korbach.reservix.de

Korbach – „Weihnachten mit
Paul Potts & Friends“ heißtb
die Konzert-Gala, die am
Samstag, 9. Dezember, um
19.30 Uhr in der Korbacher
Stadthalle stattfindet.
Die Künstler Paul Potts,

Paul Reeves, Anika Paulick
und Kevin Pabst treten auf.
Bereits im Jahr 2016 ging die
Konzert-Reihe überaus er-
folgreich zum ersten Mal an
den Start. Was liegt also nä-
her, als nach der Corona-Pan-
demie dieses Erfolgs-Konzept
fortzusetzen.
AmKonzeptwird nichts ge-

ändert, nur dass es dieses Mal
vier Künstler sind, die das Pu-
blikum mit „musikalischen
Leckerbissen“ aus denGenres
„Leichte Musik“ bis hin zur
„gehobenen Unterhaltung“
und dem Bereich Klassik ver-
wöhnen, außerdem spielt ein
kleines Klassik-Ensemble. Al-
le Melodien, die von dem bri-
tischen Star-Tenor Paul Potts,
der bezaubernden Sopranis-
tin Anika Paulick, dem
Deutsch-Britischen Opern-
sänger Paul Reeves sowie
dem Trompeten-Virtuosen
Kevin Pabst dargeboten wer-
den, berühren die Herzen der
Zuschauer und „streicheln
deren Seelen“.
Die Musiker Florian Schä-

fer, Stephan Reiser und Kars-
ten Gnettner ergänzen die
Traumbesetzung. Die Zuhö-
rer können einige Stunden
der Entspannung verbringen,
um das „Alltagsgrau“ etwas
zu vergessen. Eintrittskarten
ickets sind im Vorverkauf bei

Ein Weltstar auf der Bühne: Der britische Tenor Paul Potts
gastiert in der Korbacher Stadthalle. FOTO: CHRIS CORTIS

Flohmarkt
Hann. Münden
09./10.12.
Eintritt frei/Weserpark

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Howard Carpendale: Live - Tournee 2024 › Nr. 2627061

1 Übernachtung im H+ Hotel Erfurt (ab 209,-€) oder im Ma-
ritim Hotel Frankfurt (je nach Termin) inklusive Frühstück
Sitzplatzticket (PK1 oder PK2) für das Konzert von Howard
Carpendale Live "Das ist mein Leben! Die Tournee 2024"
am Fr, den 17.05.24 in der Messe Erfurt oder am Sa,
25.05.24 in der Festhalle Frankfurt a.M., jeweils 20 Uhr

› Vorübernachtung bei Konzert am Samstag und Verlängerungsnacht bei

Konzert am Freitag gegen Aufpreis buchbar.

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 199,- € p.P.

Termine

17.05. – 18.05.2024, 25.05. – 26.05.2024

Musical Dinner in Travemünde › Nr. 2557407

› 2 Übernachtungen Maritim Strandhotel Travemünde inklu-
sive Frühstück

› Musical Dinner SANTA MARIA am Samstagabend um
19.00 Uhr (inklusive 3-Gänge-Menü & Aperitif / Getränke
gegen Gebühr)

› Flasche Maritim Sekt zur Begrüßung im Zimmer
› täglich eine Flasche Mineralwasser auf dem Zimmer
› Nutzung des Schwimmbads im Hotel

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 319,- € p.P.

Termin

02.02. – 04.02.2024

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

CODE: EB-92KD
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Topturnier des TV Rhoden
Hallenmasters findet in der Großsporthalle Bad Arolsen statt

den Einzug in die Zwischen-
runde etwa dem TuSpo Men-
geringhausen (Gruppenliga)
und dem SCU Altenautal (Be-
zirksliga) als vermutlich
stärksten Rivalen gegenüber.
Weiter kommen die ersten

beiden jeder Vorrundengrup-
pe sowie die zwei besten
Gruppendritten. Nach der
Vorrunde am Samstag stei-
gen Zwischen- und K. o.-Run-

Rhoden/Westheim – Nach drei
Jahren Coronapause kehrt
das „Westheimer Hallenmas-
ters“ zurück, die 18. Auflage
richtet der TV Germania Rho-
den vom 5. bis 7. Januar 2024
in der Großsporthalle in Bad
Arolsen aus.
Die Nachfrage der Vereine

nach Startplätzen sei enorm
gewesen, berichten die Ver-
antwortlichen des namenge-
benden Sponsors, der Braue-
rei Westheim. Das Teilneh-
merfeld ist auf 24 Männer-
und acht Frauenteams be-
grenzt. Die regionale Vertei-
lung ist recht ausgewogen: 18
Mannschaften kommen aus
Hessen, 14 aus Westfalen.
Die Vorrundengruppen

wurden ausgelost. Die beiden
Glücksfeen – die Schirmher-
rin des Frauen-Masters, Chris-
tina von Twickel, Ehefrau
von Brauerei-Geschäftsführer
Moritz Freiherr von Twickel,
sowie Brauerei-Außendienst-
mitarbeiterin Cindy Wete-
kam – führten vor allem in
der Gruppe 1 des Männertur-
niers hochkarätige Teams zu-
einander.
Landesligist Rot-Weiß Er-

linghausen, der Verein mit
den meisten Masterssiegen,
trifft auf den Gruppenligisten
TSV/FC Korbach und das
Kreisoberliga-Topteam der
SG Adorf/Vasbeck. Eine Setz-
liste gab es nicht.
Mitfavorit SCWillingen aus

der Verbandsliga Nord be-
kommt es in Gruppe 2 unter
anderem mit dem TSV Alten-
lotheim, Dritter der Grup-
penliga Kassel, und dem TuS
Bad Arolsen zu tun. In der
Gruppe 3 treffen die Gastge-
ber der SG Rhoden/Schmil-
linghausen zum Beispiel auf
die Bezirksligisten VfB Mars-
berg und FSV Wünnenberg/
Leiberg.
In der Gruppe 4 gibt der FC

Gütersloh II sein Turnierde-
büt. Die vom ehemaligen
Bundesligaprofi Dirk van der
Ven trainierte Regionalliga-
Reserve gilt als Geheimfavo-
rit, sie steht im Kampf um

de am Sonntag, daran hat
sich nichts geändert. Die je-
weils zwei Erstplatzierten aus
den beiden Gruppen der Zwi-
schenrunde ziehen ins Halb-
finale ein.
Das Organisationsteam des

TV Germania mit Stefan Ban-
gert, Dirk Schnitzler-Königs,
Siggi Müller und Markus
Steinbock verspricht eine en-
gagierte und professionelle

Vorbereitung des sportlichen
Großereignisses. Es will auch
für ein abwechslungsreiches
Showprogramm sorgen. Die
von der Brauerei sowie dem
zweiten Sponsor, der
Schmidtgruppe aus Coesfeld
(Vertreter Sven Mengel) mit
Spielhallen in Diemelstadt
und Bad Arolsen ausgelobten
Preise können sich „wie im-
mer sehen lassen“, hieß es

SV Anraff und der TSV Kor-
bach. Titelverteidiger SG
Landau/Wolfhagen hat eben-
so gemeldet wie der Gegner
im letzten Finale, der TSV
Flechtdorf. Sein Debüt gibt
mit gleich zwei Teams der SV
Ittertal, und auch der TV Rho-
den geht aufs Parkett. Auf die
Fußballerinnen warten eben-
falls Pokal, attraktive Preis-
gelder und Sachpreise. cw

bei der Auslosung. Außer
dem traditionellen Wander-
pokal werden attraktive
Preisgelder und Sachpreise
ausgespielt.
Ein offenes und spannen-

des Turnier versprechen
auch die acht Frauenteams,
die am Freitag, 5. Januar, zum
4.Mal ihrenMasters-Titel aus-
spielen. Von den besten Wal-
decker Teams fehlen nur der

Nach der Auslosung: Das Vorrunden-Tableau des 18. Westheimer Hallenmasters zeigen (v.l.) Cindy Wetekam (Brauerei), Siggi Müller, Dirk Schnitzler-
Königs, Markus Steinbock und Stefan Bangert (alle TV Rhoden), Sven Mengel (Schmidtgruppe), Moritz und Christina von Twickel (Brauerei). FOTO: CW

UNSER ZIEL: Dein bestes Ich.

Aus Nähe zum Menschen.

#wirtungut
Bring dich ein in einem starken Team bei den
LWL-Einrichtungen Marsberg.

karriere.lwl-marsberg.de

Diana
Werkstudentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Jetzt QR-Code scannen
& mehr erfahren!

4 ZKB, ca. 100 qm Dachw., 695,00 €
kalt + NK in Edertal-Bergheim, ab sofort.
☎ 05623/4771

Ankauf

Achtung, Bargeld: Schallplatten, Bü-
cher, Münzen, Handarbeiten, Uhren
und Bekleidung aller Art. Herr Schubert
freut sich auf Ihren Anruf. ☎
0163-7098636

Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg. ☎ 05623-9336251 oder
0151-72016498

2. - 10. Dezember
Sa. + So. 11 bis 17 Uhr
Mo. bis Fr. 14 bis 17 Uhr

ä Viele Spezial - Angebote
ä Neue kreative Schmuck-Designs
ä Tolle Geschenk - Ideen
äMineralien, Fossilien, Steinschalen
Trommelsteine, Lampen, Brunnen...

34537 Bad Wildungen-Bergfreiheit
Im Urfftal 9 l Tel. 05626-343

www.edelsteinschleiferei-lange.de

Steinschmu
ck

Gold & Silber

Geschenke
Mineralien
Rohsteine

EDELSTEINSCHLEIFEREIEDELSTEINSCHLEIFEREI

Edelstein-
Advents-Bummeln
im Showroom in der Hardtmühle

Vermietung
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Glasfaserausbau für Korbach
Stadt lädt zum Informationsabend ins Bürgerhaus ein

Kirchstraße 7, eine Informati-
onsveranstaltung statt.
Hier erhalten Interessierte

Informationen zu den Vortei-
len von Glasfaser, zum Ab-
lauf der Bauarbeiten und zu
den aktuell zur Verfügung
stehenden Tarifen.

Interessierte Bürgerinnen und
Bürger können sich auch un-
ter folgendem Link zum On-
line-Infoabend anmelden:
https://ugg-events.com/
121223. red

in vielerlei Hinsicht vom
schnellen und zuverlässigen
Internet profitieren und die-
se Entwicklung wird unsere
Kommune weiter stärken“,
betont Bürgermeister Klaus
Friedrich.
Das Unternehmen UGG

steht für Informationen zum
neuen Netz und für die Klä-
rung aller wichtigen Fragen
bereit. Um direkt ins Ge-
spräch zu kommen, findet
am Dienstag, 12. Dezember,
um 19 Uhr im Bürgerhaus,

Welche Anbieter in Kor-
bach verfügbar sind, kann
man auf der Homepage des
Unternehmens (unseregrue-
neglasfaser.de) nachlesen.
„Wir freuen uns sehr auf den
Ausbau des Glasfasernetzes
in Korbach und die Zusam-
menarbeit mit UGG. Dieser
ist ein bedeutender Schritt in
die digitale Zukunft unserer
Stadt.
Die Bürgerinnen und Bür-

ger, aber auch die Unterneh-
men in unserer Stadt werden

erst auf den Abschluss einer
Mindestanzahl an Nutzungs-
verträgen.
In der Angebotsphase wer-

den die Bürgerinnen und Bür-
ger mit dem Projekt vertraut
gemacht und können alle ih-
re Fragen stellen. Dann be-
ginnt UGG direkt mit dem
Netzausbau.
Wer das schnelle Netz von

UGG nutzen will, muss einen
Vertragmit einemder verfüg-
baren Internetanbieter ab-
schließen.

deutet, dass der Kommune
hierdurch keine Kosten ent-
stehen, weder direkt noch in
Form von Steuergeldern, teilt
die Stadt weiter mit.
UGG stelle das neu errich-

tete Glasfasernetz lokalen
wie überregionalen Interne-
tanbietern zur Verfügung
und kümmere sich um Aus-
bau, Betrieb und Wartung
des gesamten Netzes. Damit
Korbach möglichst zügig an
das schnelle Netz angeschlos-
sen wird, wartet UGG nicht

Korbach – Die Kreisstadt setzt
beim Glasfaserausbau auf
den Anbieter „Unsere Grüne
Glasfaser“ (UGG). Der soll in
Zukunft soll für die zukunfts-
fähige schnelle und zuverläs-
sige Datenübertragung im In-
ternet sorgen.
Interessierte können sich

bei einem Infoabend am
Dienstag, 12. Dezember, um
19 Uhr im Bürgerhaus, Kirch-
straße 7, genauer über das
Projekt informieren und ihre
Fragen stellen. Zum ersten
Ausbaugebiet gehören die
Kernstadt sowie die Ortsteile
Rhena, Lelbach und Lenge-
feld.
Statt der bisherigen Kupfer-

kabelverbindungen werden
in Zukunft alle Daten über
schnelle und umweltfreund-
liche Glasfaserkabel übertra-
gen, teilt die Stadt weitermit.
Das sorge für eine moderne
Infrastruktur, für eine zuver-
lässige virtuelle Verbindung
ins Büro, leistungsfähiges In-
ternet im Homeoffice und
schnelles, störungsfreies Sur-
fen in der Freizeit, unabhän-
gig davon, ob im Ein- oder
Mehrparteienhaus.
Die nun beginnende Netz-

planung werde eng mit den
Verantwortlichen der Kreis-
und Hansestadt abgestimmt.
Außerdem achte UGG sehr
genau darauf, dass während
der Planungs- und Bauphase
das tägliche Leben vor Ort so
wenig wie möglich beein-
trächtigt wird, heißt es in der
Pressemitteilung.
Der Ausbau erfolge mittels

neuester Technik, was die be-
vorstehende Bauphase zu-
sätzlich beschleunige. Der
Anbieter UGG ist ein Gemein-
schaftsunternehmen von Al-
lianz und Telefónica und
baut das Glasfasernetz eigen-
wirtschaftlich aus, was be-

Startschuss für ein schnelles Glasfasernetz in Korbach: (von links) Erster Stadtrat Heinz Merl, Ralf Stratmann (UGG), Bauamtsmitarbeiter Erik Rasner, der
Korbacher Bürgermeister Klaus Friedrich und Andreas Briehl (Digitalisierungsbeauftragter der Stadt). FOTO: STADT KORBACH/PR
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Wechsel im Stadtkrankenhaus
Dr. Martina Kötting löst Dr. Jochen Klotz ab

nien- und Oberbauchchirur-
gie möchte die Chefärztin
die onkologische, insbeson-
dere die kolorektale (Tumor-
) Chirurgie, also Operatio-
nen am Dick- und Enddarm,
in Zusammenarbeit mit den
Gastroenterologen als weite-
ren Schwerpunkt der Abtei-
lung ausbauen. red

drüse, Speiseröhre und Le-
ber bis zum Enddarm. „Un-
ser Ziel ist, unseren Patien-
tinnen und Patienten inter-
disziplinär auf höchstem
medizinischen Niveau eine
große Bandbreite an operati-
ver Expertise anbieten zu
können“, so Dr. Kötting.
Neben der etablierten Her-

Team einbringt.“ Priv.-Doz.
Dr. Martina Kötting be-
herrscht als Fachärztin für
Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie mit der Zusatzbe-
zeichnung Spezielle Visze-
ralchirurgie das komplette
Spektrum der operativen Be-
handlung von der Schilddrü-
se über die Bauchspeichel-

Korbach – Das Stadtkranken-
haus Korbach hat nach über
zehn Jahren seinen Chefarzt
für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie, Dr. Jochen Klotz,
verabschiedet. Dr. Klotz
möchte sich neuen Heraus-
forderungen stellen. Priv.-
Doz. Dr. Martina Kötting hat
zum 1. November seine
Nachfolge angetreten.
Für sein langjähriges Wir-

ken als Chef der Klinik für
Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie bedankt sich das Kli-
nikum geschlossen bei Dr.
Klotz. Bürgermeister und
Aufsichtsratsvorsitzender
Klaus Friedrich beschreibt
die Klinik als wichtige Säule
im Stadtkrankenhaus Kor-
bach.
Zusammen mit Geschäfts-

führer Sassan Pur und dem
Ärztlichen Direktor Dr. Ar-
ved-Winfried Schneider
freut sich Friedrich über die
gute Nachfolgeregelung und
sagt: „Mit Frau Dr. Kötting
haben wir eine kompetente
Chefärztin gewinnen kön-
nen, die eine herausragende
viszeralchirurgische Qualifi-
kation und Erfahrung ins

Übergabe: Priv.-Doz. Dr. Martina Kötting hat den Chefarztposten von Dr. Jochen Klotz
übernommen. Geschäftsführer Sassan Pur (links) und Bürgermeister Klaus Friedrich freuen
sich auf die Zusammenarbeit mit Dr. Kötting und dankten Dr. Klotz für sein langjähriges
Engagement im Stadtkrankenhaus Korbach. FOTO: STADTKRANKENHAUS/PR

Sing & Praise feiert Geburtstag
„Liebe, Friede, Hoffnung“ ist Motto des Konzerts

Motto „Liebe, Friede, Hoff-
nung“ steht für die Auswahl
der Lieder. Instrumental wer-
den die Sängerinnen von
Alex Kraus unterstützt.

Das Konzert ist am Sonntag,
3. Dezember, um 17 Uhr in
der Adorfer St. Johannis-Kir-
che zu hören.

Gemeinschaft trugen dazu
bei, dass die meisten Sänge-
rinnen dem Chor auch in die-
ser schwierigen Zeit die
Treue hielten.
Nun wird intensiv geprobt,

denn die Sängerinnen möch
ten das 25-jähriges Bestehen
ihres Chores mit einem Jubi-
läumskonzert feiern. Das

te war sicherlich auch die Co-
rona-Zeit mit ihren Ein-
schränkungen und Vorschrif-
ten. Da die Proben überwie-
gend im Freien stattfanden,
kamen einige Garten-Nach-
barn in Adorf und Rhenegge
in den Genuss der Chorpro-
ben. Die Freude am gemein-
samen Singen und die gute

Diemelsee-Adorf - Es begann
am 29. November 1998 mit
einem Adventskonzert in der
Adorfer Kirche, bei dem eine
Handvoll Sängerinnen aufge-
regt ihrem ersten Auftritt
entgegenfieberte. 25 Jahre
später blicken die Sängerin-
nen von „Sing & Praise“ auf
eine abwechslungsreiche Ge-
schichte des Chores zurück.
Singen und Preisen - der

Name des Chores war und ist
Programm. Fröhlich und aus-
gelassen oder auch ruhig und
besinnlich erzählen die Lie-
der von Gott und Menschen,
von Höhen und Tiefen, von
Freude und Hoffnung.
Die Chorleitung wechselte

im Laufe der Zeit von Lisa
Herrlich zu Uwe Wever und
liegt nun seit 2018 in der
Hand von KatjaWeltecke. Ein
Meilenstein in der Geschich-

Der Chor „Sing & Praise“ aus Diemelsee feiert 25-jähriges Bestehen mit einem Konzert.
FOTO: PRIVAT

wicker.de

Donnerstag, den 07.12.2023, 14:00 - 18:00 Uhr
Bildungszentrum an der Werner Wicker Klinik

Im Kreuzfeld 4,34537 Bad Wildungen

Wir bieten Dir:
• Ein- und Ausblicke in das aktuelle Ausbildungs- sowie
Fort- und Weiterbildungsprogramm

• Führungen durch unser Bildungszentrum
• Persönliche Gespräche mit unserem Lehrer-Team und Azubis
• Adventliche Stimmung bei Waffeln, Punsch und mehr

DASWICKER-BILDUNGSZENTRUM STELLT SICH VOR

PFLEGE: BERUF MIT ZUKUNFT!

frühe
bringt die

DER

VOGEL

NEWS!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen ab dem 1. Dezember

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

KORBACH Blumenstraße/
Waldmannsbreite

“ BADAROLSEN
Stadt

“ BADWILDUNGEN
Braunau, Mandern, Stadt

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen
Giflitz

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Lengefeld,
Helmscheid

“ VOLKMARSEN
Stadt

“ WALDECK
Alraft, Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direktenUmgebung desVerteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Traumtänzer?
„Ich habe schon immer

gern getanzt.
Mit meinemNebenjob
als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 04.12. – 09.12.2023

Ab 10€ Einkaufswert
kostenlos Bargeld bis
zu 200€ abheben.

Sparen Sie Papier
mit dem digitalen

Kassenbon.

Neuer
Service
für Sie!

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.9911.9911.
-20%

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

Pilsner
Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

App
1 l = 1,40 €

13.99**14.9914.9914.
-25%

App
1 l = 0,32 €
3.79**3.993.993.

ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

pepsi Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

8.998.998.
ANGEBOT

9.999.999.
ANGEBOT

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

12.9999

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

16.99

13.9999

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.9999

Urfränkisches
Landbier
hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App
20-fach
Punkte

-20%

15.9999

Andechs
Export Dunkel,
Spezial Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

App14.99**

1 l = 1,50 €15.9999

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-22%

App 5.99**

1 l = 2,81 €6.9999

Corona
Extra, Cero 0,0 %, Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,28 €

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

ANGEBOT

5.9999

Gerolsteiner
Heilwasser,
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

7.29

5.9999

top frisch
Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

6.99

5.9999
14.49

12.9999

Heil Bio Orangensaft*
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 2,17 €

18.99

15.9999

Coca-Cola Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-33%

1.9999

Bacardi Rum & Cola,
Bombay Sapphire
Gin & Tonic
teilweise koffeinhaltig,
alkoholhaltiges
Mischgetränk,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

Carl Zuckmayer
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

ANGEBOT

3.9999

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

6.49

5.4949
9.99

8.9999

Ouzo 12, Gold*
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

ANGEBOT

9.9999

11.99

10.4949

Lörch
Alte Williams
Christ-Birne,
Alter Mirabellen-
brand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

ANGEBOT

10.9999

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

LOKALES

Jim Knopf als
Familienmusical

Aufführung im Philipp-Soldan-Forum

muss. Da Lukas sich nicht
von seiner Emma trennen
kann, fasst dieser schweren
Herzens den Entschluss,
Lummerland mit Emma zu
verlassen. Jim Knopf wieder-
um will sich nicht von Lukas
trennen und entscheidet
sich, seinen Freund zu beglei-
ten. Auf ihrer Reise erleben
sie spannende Abenteuer,
treffen ungewöhnliche We-
sen wie den Scheinriesen
Herrn Tur Tur und retten die
Prinzessin von China, Li-Si,
aus den Klauen der schreckli-
chen Drachenlehrerin Frau
Mahlzahn. Für die Rückkehr
nach Lummerland findet sich
am Ende auch eine Lösung.
Die Zuschauer sind der Re-

gen, das Meer, die Fata Mor-
gana, der Backgroundchor
und vieles mehr. Große und
kleine Kinder, Eltern und
Großeltern - alle werden zum
Mitmachen aufgefordert und
auf die ein oder andereWeise
in das Geschehen integriert.
Karten gibt es bei der Buch-

handlung Inge Jakobi in Fran-
kenberg und auf www.reser-
vix.de. red/pr

Frankenberg - Jeder kennt Mi-
chael Endes spannende Ge-
schichte von Jim Knopf und
Lukas dem Lokomotivführer
sowie den sympathischen Be-
wohnern der Insel Lummer-
land, die von König Alfons
dem Viertel-vor-Zwölften re-
giert wird. Die „Augsburger
Puppenkiste“ verhalf dem
Kinderbuchklassiker mit ih-
rer Inszenierung zur Unsterb-
lichkeit.
Großer Beliebtheit erfreut

sich auch die Musicalversion
dieser wunderbaren Freund-
schaftsgeschichte, die inzwi-
schen rund zwei Millionen
kleine und große Besucher
begeisterte. Erfolgsautor
Christian Berg und die Lieder-
macherlegende Konstantin
Wecker haben auf Michael
Endes Roman basierend ein
ebenso spannendes wie fein-
fühliges Musical mit einpräg-
samen, stimmungsvollen Me-
lodien, klugen Dialogen und
kindgerechtemWitz geschaf-
fen. Zehn niveauvolle Kinder-
lieder zumMitsingenwurden
eigens für dieses Stück ge-
schrieben.
Am 9. März 2024 ist das Fa-

milienmusical um 17 Uhr im
Philipp-Soldan-Forum (Eder-
berglandhalle) in Franken-
berg zu sehen.
Die Idylle auf der „Insel mit

zwei Bergen“ Lummerland
gerät ins Wanken, als der
Postbote irrtümlicherweise
ein Paket bringt, in der sich
ein schwarzes Baby befindet.
Das Waisenkind erhält von
Lukas, dem Lokomotivfüh-
rer, den Namen Jim und wird
von Ladenbesitzerin Frau
Waas großgezogen. Das Pro-
blem: Wenn Jim Knopf er-
wachsen wird, muss er sich
ein Haus bauen - dafür ist
kein Platz mehr auf der win-
zigen Insel. Um die drohende
Überbevölkerung abzuwen-
den, beschließt König Alfons
der Viertel-vor- Zwölfte, dass
die sympathische Lokomoti-
ve Emma abgeschafft werden

Für Jim und Lukas beginnt ein
Reise mit spannenden Aben-
teuern.
FOTO: WHY NOT EVENTS UND KOMMUNIKATION

UG/PR

Kunstausstellung zu
Weihnachten

Stephanie Bing öffnet ihr Atelier
donnerstags von 15 bis 18 Uhr

Pinselstrich, die innere
Wahrnehmung und Emotion
des Betrachters anzuspre-
chen. „Ich möchte, dass mei-
ne positive ästhetische Ener-
gie aus meinen Kunstwerken
herausfließt und den Be-
trachter mit Begeisterung er-
füllt“, sagt die Künstlerin.
Die Ausstellung ist don-

nerstags von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet. red

Korbach – Die Korbacher
Künstlerin Stephanie Bing
öffnet die Türen ihres Ate-
liers Am Fischerweg 27 in
Korbach. Sie lädt zu ihrer
Kunst-Weihnachts-Ausstel-
lung ein.
Stephanie Bingwill Licht in

die dunkle Jahreszeit brin-
gen. Aus dem Indischen Oze-
an hat sie ihre neuesten Ge-
mälde mitgebracht, die hel-
ler leuchten als Kerzen: Ste-
phanie Bing entführt die Be-
trachter mit tropischen Still-
leben und Interieurs in die
südliche Hemisphäre. Das
Auge reist in ferne Sehn-
suchtsorte eines Gauguins
oder direkt auf verwunsche-
ne, türkisblaue Eilande im In-
dischen Ozean.
Ähnlichwie bei den Gemäl-

den der Fauvisten konzen-
triert sich auch Bing auf die
Darstellung der emotionalen
und subjektiven Wahrneh-
mung der Welt, anstatt sich
an die rein realistische Dar-
stellung zu halten.
Es gelingt ihr durch den

Einsatz von leuchtenden Far-
ben und einem expressiven

Winter-Interieur hat Stepha-
nie Bing dieses Bild mit Pfir-
sichen und blauem Tisch be-
titelt. FOTO: STEPHANIE BING
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Bürgermeister trägt keine Schuld
Oberlandesgericht hebt frühere Verurteilungen im Teichprozess auf

mit ihm in Sitzungen darü-
ber gesprochen worden sei.
Der Teich sei außerdem in
der Umbauphase nie vom
Bürgermeister abgenommen
worden, sondern vom Bau-
amt.
Es erging Urteil zwei: Das

Marburger Landgericht ver-
urteilte Klemens Olbrich zu
einer noch höheren Geldstra-
fe von 14 400 Euro. Die so-
gleich von Staatsanwalt-
schaft und Verteidigung ein-
gelegte Revision wurde nun
abschließend entschieden. Es
erging nun Urteil drei: Frei-
spruch.
Laut Oberlandesgericht

Frankfurt handele es sich um
einen furchtbaren Unglücks-
fall, aber es gebe keine Straf-
tat des damaligen Verwal-
tungschef. Es könne zudem
nicht festgestellt werden,
dass gebotene Maßnahmen
zur Sicherung des Teichs den
Tod der Kinder mit an Sicher-
heit grenzender Wahrschein-
lichkeit hätten verhindern
können, sagte der Richter in
Frankfurt.
Als nächstes folgt noch ein

Prozess gegen Zeugen aus
dem Teichprozess. Die Mar-
burger Staatsanwaltschaft
hat gegen drei ehemaligeMit-
arbeiter der Stadt Neukir-
chen Anklage erhoben. Sie
stehen im Verdacht, wissent-
lich falsche Aussagen ge-
macht zu haben, um Olbrich
zu decken.
Laut Pressesprecher am

Landgericht soll der Prozess
um vorsätzliche Falschaussa-
ge in Tateinheit mit versuch-
ter Strafvereitelung wohl erst
im kommenden Jahr begin-
nen. mha/sro/aqu/red

worden war – in dem wurde
die Stadtverwaltung auf die
Gefahren der Situation am
Teich hingewiesen, mit der
Empfehlung, den Teich ein-
zuzäunen.
Verteidiger Frank Richt-

berg erläuterte in seinem Plä-
doyer, das der Bürgermeister
das Schreiben weder inhalt-
lich wahrgenommen noch

Verteidigung und Anklage
legten Berufung gegen das
Urteil ein, sodass der Fall im
Frühjahr dieses Jahres am
Landgericht Marburg neu
aufgerollt wurde. Hier stand
ein Versicherungsschreiben
der Kommunalverwaltung
imMittelpunkt, das erst nach
der Verhandlung in
Schwalmstadt bekannt ge-

Nach Ansicht des Gerichts
hatte der Verwaltungschef
nicht für eine ausreichende
Absicherung des Seigertshäu-
ser Teichs gesorgt und damit
die Verkehrssicherungs-
pflicht vernachlässigt. Das
habe kausal zum Unglück ge-
führt, da eine Selbstrettung
an dem Steilufer nicht mög-
lich gewesen sei.

wie weit die persönliche Ver-
antwortung eines Verwal-
tungschefs reicht.
Es erging Urteil eins: We-

gen fahrlässiger Tötung in
drei Fällen durch Unterlas-
sung erhielt Olbrich eine
Geldstrafe in Höhe von
12 000 Euro. Die Strafe wurde
für zwei Jahre auf Bewährung
ausgesetzt.

Frankfurt/Neukirchen – Drei
Kinder, fünf, acht und neun
Jahre alt, starben an einem
Samstagabend im Juni 2016
in der Zeit zwischen 19 Uhr
und 20.39 Uhr.
Was genau geschah, konn-

te nie komplett rekonstruiert
werden. Schreckliche Details
sind trotzdem klar: Vermut-
lich fiel mindestens eins der
Kinder beim Spielen amwest-
lichen Ufer in der Nähe des
dortigen Stegs insWasser, die
anderen verunglückten beim
Versuch, Hilfe zu leisten.
Laut Gerichtsakte konnte

ein Kind gut, ein weiteres zu-
mindest etwas schwimmen.
Sie scheiterten nach den Er-
kenntnissen der Ermittler am
zu steilen, zu glitschigen
Ufer. Es war wenige Jahre zu-
vor mit Pflastersteinen neu
befestigt worden, wohl um
größeren Wasserverlust an
dem beliebten Treffpunkt im
Dorf zu begrenzen. Dies soll-
te sich als verhängnisvolle
Einzelheit erweisen.
Rasch stand die Frage von

Schuld im Raum. Im Fokus
waren zum einen die Stadt
Neukirchen und an deren
Spitze der damalige Bürger-
meister Klemens Olbrich,
zum anderen die Eltern der
Kinder.
Nach Abschluss der Ermitt-

lungen wurde gegen Olbrich
Anklage wegen fahrlässiger
Tötung erhoben. Die Ver-
handlung vor dem Amtsge-
richt in Schwalmstadt im Ja-
nuar 2020 dauerte fünf Tage.
Insbesondere die Spitzen von
kommunalen Verwaltungen
verfolgten das Verfahren
landauf, landab, ging es doch
übergeordnet um die Frage,

Blick über den später aufgestellten Zaun auf den Seigertshäuser Teich: Im Frühsommer 2016 ertranken dort die drei Ge-
schwister. FOTO: LENA LANGHOFF

Günstiges Wohnen für Jung und Alt
Diemelsee will Interesse an Baugenossenschaft wecken

sagte Müller. Er mache nur
Vorschläge, betonte er, alle
Entscheidungen treffe die Ge-
nossenschaft, die Bauherrin
und Eigentümerin werde.

sg

jahr 2025 der Baubeginn sein.
Ein Besucher fragte, ob

auchheimische Baufirmen zu
Zuge kommen könnten.
Wenn sie den gleichen Ge-
samtpreis garantierten ja,

nungen im Erdgeschoss soll-
ten Rollstuhl-gerecht sein.
Die auf Schätzungen beru-

henden Gesamtinvestitionen
hat Müller mit 8,014 Millio-
nen Euro angesetzt. Die Ge-
nossenschaft würde das Areal
kaufen, das ehemaligeMarkt-
gebäude abreißen und dann
bauen. An Eigenkapital wä-
ren 2,59 Millionen Euro auf-
zubringen, Förderdarlehen
könnten von der KfW-Bank
kommen. Bei den Kalkulatio-
nen habe er viel Sicherheit
für die Genossenschaft einge-
plant. Er kommt nach derzei-
tigem Stand auf einen Miet-
preis von 9,85 Euro pro Qua-
dratmeter.
Würde die Genossenschaft

bis Ende 2024 rechtskräftig
gegründet, könne im Früh-

Massivbau nach dem förder-
fähigen „klimafreundlichen
Neubaustandard 40“ vor.
Um den Baupreis bei hoher

Qualität niedrig zu halten, sei
eine serielle, modulare Bau-
weise vorgesehen, dabei ar-
beite seine Firma seit Jahren
mit dem familiengeführten
Bauunternehmen Goldbeck
aus Bielefeld zusammen.
Geplant seien derzeit zwölf

Wohnungen mit 41 Quadrat-
metern und 27 mit 60 Qua-
dratmetern, alle hätten Bal-
kon oder Terrasse. Größe und
Anzahl der Wohnungen sei-
en anpassbar, es ließen sich
auch zwei Wohnungen zu-
sammenlegen. Im Erdge-
schoss sei ein 71 Quadratme-
tern großer Gemeinschafts-
raum vorgesehen. Zwei Woh-

nungsbaugenossenschaft.
Inzwischenhat dieGemein-

de Partner an Bord geholt, die
das Projekt begleiten wollen:
Den Fragen rund um den Bau
hat sich die Burgwalder Ge-
sellschaft Sozial Invest ange-
nommen, die das Pflegehotel
in Willingen konzipiert hat.
Die Gründung und den Auf-
bau der Genossenschaft will
die Beratungs-, Forschungs-
und Entwicklungsgenossen-
schaft „innova“ begleiten.
Ob Planung, Baubegleitung

und Finanzierung: „Wir bie-
ten der Genossenschaft ein
Rundumpaket an“, sagte der
Geschäftsführer von Sozial
Invest, Philip Constantin
Müller. Er legte schon Grund-
risse und Visualisierungen
für einen dreigeschossigen

Diemelsee-Adorf – Auf der gro-
ßen Fläche des Molkereige-
ländes und des seit Jahren
leer stehenden ehemaligen
Bekleidungsmarktes an der
Bredelarer Straße in Adorf
könnte ein barrierefreies
Mehrgenerationenhaus ent-
stehen, getragen von einer
Wohnungsbaugenossen-
schaft.
Umgesetzt werden können

die Pläne aber nur, wenn sich
auch genügend Mitglieder
für die Genossenschaft fin-
den. Deshalb lud Bürgermeis-
ter Volker Becker zu einem
Infoabend in die Dansenberg-
halle eingeladen – rund 90 In-
teressenten füllten die Plätze.
Das Projekt solle für die

Diemelseer sein, erklärte Be-
cker. Eine Umfrage des Ge-
sundheitsnetzwerks PORT ha-
be ergeben, dass viele „über
60“ in der Gemeinde bleiben
wollten, auchwenn ihnen ihr
Haus zu groß werde. Und es
fehlten günstige Wohnungen
für junge Leute. Beides kom-
biniere das Projekt.
Schon zu Beginn der Dorf-

entwicklung habe es den
Wunsch gegeben, etwas ge-
gen den Wohnungsmangel
zu unternehmen, sagte Be-
cker. Da passte es gut, dass die
damalige Waldecker Bank
zwischen Dezember 2020
und Frühjahr 2021 das Areal
an der Bredelarer Straße er-
warb, um dort barrierefreie
Wohnungen zu errichten.
Auch die Gemeinde habe
überlegt, welche Möglichkei-
ten es gebe – eine sei dieWoh-

So könnte das barrierefreie Mehrgenerationenhaus an der Bredelarer Straße in Adorf ausse-
hen: Der Geschäftsführer von Sozial Invest, Philip Constantin Müller, legte Visualisierungen
vor. Eine Genossenschaft soll Bauträgerin sein. ZEICHNUNG: SOZIAL INVEST

Berufe live! Infos für Jugendliche

Berufe in Uniform

7. Dezember 2023

15.30 - 17.30 Uhr

mit Bundespolizei, Bundeswehr, Landespolizei

und Zoll

Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit

Korbach, Louis-Peter-Straße 49-51

Anmeldung per E-Mail an

Korbach.biz@arbeitsagentur.de
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Frauen lernen
Selbstverteidigung
Nächster Kurs ist am 9. Dezember

in Korbach / Eine Anmeldung ist erforderlich

merinnen“, sagt die Frauen-
beauftragte des Landkreises,
Beate Friedrich. red

Machtlosigkeit zu überwin-
den. Wir freuen uns daher
über möglichst viele Teilneh-

tuationen auf die eigene Stär-
ke zu besinnen, Lösungswege
zu finden und das Gefühl von

Frauen und Mädchen ab 16
Jahren sind herzlich eingela-
den, sich online auf der Web-
seite des Landkreises unter
landkreis-waldeck-franken-
berg/veranstaltungen dafür
anzumelden. Nach Angaben
der Kreisverwaltung kostet
die Teilnahme an dem Kurs
fünf Euro und es können ma-
ximal 18 Frauen pro Kurs teil-
nehmen.
„ZumOrange Day 2023 bie-

ten wir dieses Jahr die Selbst-
verteidigungskurse an, dawir
möglichst vielen Frauen und
Mädchen unterstützenmöch-
ten, sich in gefährlichen Si-

dem öffentlichkeitswirksam
auf geschlechtsspezifische
Gewalt aufmerksam gemacht
werden soll. Der Fachdienst
Frauen und Chancengleich-
heit des Landkreises organi-
siert dazu jährlich unter-
schiedliche Aktionen, in die-
sem Jahr Selbstverteidigungs-
kurse für Frauen, mit Unter-
stützung der Soroptimist
Clubs in Korbach und Bad
Wildungen. Zwei Kurse fan-
den bereits am vergangenen
Wochenende statt. Der dritte
Kurs findet am 9. Dezember
von 10 bis 16 Uhr Cine K in
Korbach statt. Interessierte

Waldeck-Frankenberg – Rund
60 Prozent befragter Frauen
meiden laut Studien nachts
bestimmte Plätze oder Parks.
Etwa 40 Prozent der Frauen
versuchen, nachts gar nicht
das Haus zu verlassen. Des-
halb bietet der Landkreis
Waldeck-Frankenberg zum
internationalen Tag gegen
Gewalt an Frauen in diesem
Jahr Selbstverteidigungskur-
se für Frauen an. Für denKurs
am 9. Dezember gibt es noch
freie Plätze.
Der Orange Day am 25. No-

vember ist ein jährlich wie-
derkehrender Aktionstag, bei

Gefühl von Machtlosigkeit zu überwinden: Der Landkreis bietet Selbstverteidigungskurse für
Frauen an. Zwei Kurse fanden bereits am Wochenende statt. FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Erweiterung und Modernisierung
der Grundschule Helenental in Bad Wildungen

Zur gelungenen Erweiterung gratuliert das Team der Fa. Kruckow-Gerüstbau!

Modernisierung der Grundschule Helenental durch innovative Sanitärtechnik
Bad Wildungen – In einer umfassenden Modernisierung hat die ETS Efficient
Technical Solutions GmbH in Brilon die Sanitäranlagen der Grundschule
Helenental auf den neuesten Stand gebracht.

Das Herzstück der Modernisierung bilden sieben entscheidende Maßnahmen:
Trinkwasserarmaturen, Enthärtung und ergänzende Produkte, Trinkwasser-
rohrleitungen samt entsprechenden Komponenten, Abflussleitungen mit dazu-
gehörigen Teilen, Fettabscheider für den Küchenbereich, innenliegende
Regenentwässerung, Isolierarbeiten im Sanitärbereich durch externe Mon-
teure sowie Sanitärobjekte inklusive dazugehörigem Equipment.

Die Installation fortschrittlicher Trinkwasserarmaturen in Verbindung mit
leistungsstarken Enthärtungssystemen gewährleistet nicht nur eine kontinu-
ierliche Wasserversorgung, sondern minimiert auch Kalkablagerungen in den
Leitungen. Die Erneuerung der Trinkwasserrohrleitungen und der zusätzlichen
Komponenten erfolgte nach den neuesten Standards, um höchste Wasser-
qualität und Effizienz zu gewährleisten.

Im Küchenbereich wurde ein moderner Fettabscheider installiert, um eine um-
weltfreundliche und gesetzeskonforme Entsorgung von Speiseresten sicher-
zustellen. Die implementierte Regenentwässerung sorgt für eine effiziente
Ableitung von Niederschlagswasser, wodurch die Schule auch bei starkem
Regen geschützt bleibt. Durchgeführte Isolierarbeiten gewährleisten eine
effektive Wärmespeicherung und tragen zur Energieeffizienz der Schule bei.

Erfahren Sie mehr über unsere innovativen Projekte:

ETS Efficient Technical Solutions GmbH
Keffelker Straße 31 · 59929 Brilon

Tel: +49 2961 9621 0
Fax: +49 2961 9621 10

Wir führten die Dacharbeiten aus.
Fachbetrieb
für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

Wasserweg 12 · 34537 B. W.-Odershausen · Tel. 0 56 21 / 52 38

Neues Umfeld zum Lernen
Gestiegene Schülerzahl findet nun genügend Raum

Frisches Hellgrün sowie
strahlendes Weiß – diese
Farben sieht man überall

an und in der neu gestalte-
ten Grundschule Helenental
in Bad Wildungen.

Mehr Platz, eine helle,
freundliche Atmosphäre,
aber auch eine digitale Aus-
stattung sollen den Kindern
das Lernen erleichtern. Auf
eine verantwortungsvolle
Zukunft ist auch die Energie-
versorgung des sanierten Ge-
bäudes ausgerichtet, die mit
zeitgemäßen Luft-/Wärme-
pumpen umgesetzt wird.

Der Landkreis hat neun
Millionen Euro in die umfas-
sende Schulsanierung inves-
tiert – rund drei Millionen
Euro mehr als zunächst kal-
kuliert.

Doch nicht nur unvorher-
gesehene Preissteigerungen
waren ein Problem, auch
Personal- und Lieferengpäs-
se kamen hinzu und verzö-
gerten das Projekt um über
ein Jahr.

Der Unterricht für die 180
Schülerinnen und Schüler
fand während der Arbeiten
in der Schul-Außenstelle Am
Fuchsrain in Bad Wildungen
sowie in der Integrierten Ge-
samtschule im Edertal statt.
Doch der Einsatz und die Ge-

duld habe sich für alle ge-
lohnt, da war man sich bei
der offiziellen Eröffnung ei-
nig.

Zu den wichtigsten bauli-
chen Neuerungen gehört die
Aufstockung des Gebäudes
und der neue Eingang zur
Stresemannstraße. Neu ist
zudem das Foyer, das nun
mit der Cafeteria verbunden
ist.

Zu Beginn der Sanierung
wurde im Sommer 2021 zu-
nächst das Gebäude kom-
plett entkernt. Der dem Klas-
sentrakt angegliederte ein-
geschossige Flachdachbau, in
dem früher die Hausmeister-
wohnung und die Schulver-
waltung untergebracht wa-
ren, wurde abgerissen, neu
errichtet und um ein Ge-
schoss in Holzrahmenbau-
weise aufgestockt. Im Ober-
geschoss ist so Platz für den
neuen, bedarfsgerechten
und freundlich gestalteten
Schulverwaltungsbereich
entstanden.

Im Erdgeschoss gibt es nun
eine Ausgabeküche mit Spei-
seraum. Zum Foyer hin wur-

de eine Glastrennwandanla-
ge eingebaut, die bei Bedarf
zur Seite geschoben und der
Bereich somit zur Aula um-
funktioniert werden kann.
Weiterhin wurden sämtliche
technische Anlagen auf den
modernsten Stand gebracht,
der Zuschnitt des Gebäudes
optimiert und an die Raum-
bedürfnisse angepasst.

„Die 1957/58 gebaute und
1972 erweiterte Schule hat
nun Neubauniveau“, so Ar-
chitekt Markus Jungermann
von jsp - Architekten und In-
genieure aus Bad Wildun-
gen.

„Durch neue Betreuungs-
und Differenzierungsräume,
einen Musik- und Kreativ-
raum, eine Mediathek sowie
die Klassenausstattung mit
Mediensäulen und digitaler
Präsentationstechnik wur-
den Voraussetzungen für
eine moderne Lehr- und
Lernumgebung, das pädago-
gische Konzept und den
Ganztagsunterricht geschaf-
fen“, erklärt Projektleiter
Volker Keindl vom Landkreis,
und Architektin Silvia Steiner
aus Vöhl-Ederbringhausen
betont: „Über einen Aufzug
sind nun nahezu alle Berei-
che der Schule barrierefrei zu
erreichen. Zudem wird die

Schule künftig über einen re-
präsentativen Haupteingang
von der Stresemannstraße
her erschlossen.“
Der neu gestaltete Schulhof
erhielt Sitzsteine, ein Klein-
spielfeld und dazu Spiel-, Ba-
lancier- und Klettermöglich-
keiten. ros

Auf dem Schulhof gibt es viel Platz zum Spielen und Austoben. FOTO: SABINE DEGENHARDT

Neues Geschoss für die
Verwaltung entstand
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Diskussion um den Hessentag
Fritzlar nimmt Arena aus der Planung und will mehr Finanzhilfen

bedeutende Infrastruktur-
maßnahmen, also für den
Bau von Straßen, Turnhallen
und Schwimmbädern. „Die
Forderung der Freien Wähler
hätte zur Folge, dass weniger
Kommunen diese Investiti-
onsmittel in Anspruch neh-
men könnten“, heißt es.
Und: Ein wesentlicher Be-

standteil des Konzepts für das
Landesfest seien fünf Kern-
module (Landesausstellung,
Natur auf der Spur, eine Halle
für Großveranstaltungen, der
Festzug und eine Anzahl an
Parkplätzen).
Zudem könnten die Kom-

munen frei entscheiden, wie
sie ihren Hessentag gestalten.
Dieser habe eine nachhaltige
Wirkung für die ausrichten-
den Städte – Zusammenhalt
der Gesellschaft, Stärkung
des bürgerschaftlichen Enga-
gements.
„Das Interesse an Deutsch-

lands größtem Landesfest ist
ungebrochen“, so ein Spre-
cher der Staatskanzlei. In
Waldeck-Frankenberg fand
das Landesfest 1989 in Fran-
kenberg, 2003 in Arolsen so-
wie 1997 und 2018 in Kor-
bach statt. Die Endabrech-
nung für den Hessentag 2018
in Korbach hatte ein Defizit
von 1,5 Millionen Euro erge-
ben. Dem Defizit gegenüber
standen Fördermittel von 7,3
Millionen Euro für Infrastruk-
turprojekte. Dazu zählte der
Umbau des Zentralen Bus-
bahnhofes. see/may/red

ein großartiges Fest für die
Gemeinschaft in der Stadt,
Region aber auch für das gan-
ze BundeslandHessenundda-
rüber hinaus.“
Der Hessentag sei bereits

neu konzipiert worden, teilt
die Hessische Staatskanzlei
auf Anfrage mit. Seit 2018 sei
die Zuwendung der Landesre-
gierung auf 9 Mio. Euro und
seit 2019 auf 8,5 Mio. Euro ge-
deckelt worden. Davon könn-
ten zwei Millionen Euro von
den Städten als Defizitaus-
gleich genutzt werden. Die
Städte nutzten das Geld für

Fritzlar bereits auf die Arena,
die bis zu 15 000 Besucher ge-
fasst hätte.
Trotz Einsparungen bleibt

Bürgermeister Spogat opti-
mistisch: „Realistisch be-
trachtet, werdenwir dennoch
einen gelungenen Hessentag
präsentieren, der in guter Er-
innerung bleibt und Freude
bereiten wird. Der Rathaus-
chef zeigt sich überzeugt von
der Wichtigkeit des Landes-
festes, das auch Anlass für vie-
le überregionale Vereine und
Verbände sei, zusammenzu-
kommen. „Der Hessentag ist

einer gemeinsamen Resoluti-
on an das Land Hessen wen-
den. Deren Inhalt: die Bitte
um bessere finanzielle Unter-
stützung. Zudem will die
Stadt auf andere Hessentags-
Kommunen zugehen – mit
der Bitte, sich der Resolution
anzuschließen.
Denn nach Ansicht der po-

litisch Verantwortlichen in
Fritzlar reichen die zwei Mil-
lionen Euro, die das Land
Hessen für den Ausgleich ei-
nes möglichen Defizits be-
reitstellt, nicht aus. Wegen
zu hoher Kosten verzichtet

Bürgermeister Hartmut Spo-
gat berichtet, dass es voraus-
sichtlich Einsparungen ge-
benwerde. Denn die Tendenz
zeige bei den Kosten nach
oben. „Deshalb bin ich aufge-
fordert, Fehlentwicklungen
zu erkennen, und Empfeh-
lungen am Umfang der Ge-
samtveranstaltung, für das
Stadtparlament auszuspre-
chen. Das heißt konkret: Ver-
änderungen am Programm
vorzunehmen“, sagt Spogat
dazu.
Magistrat und Stadtverord-

nete wollen sich zudem mit

Fritzlar – Der Hessentag sollte
statt jährlich nur noch alle
zwei Jahre stattfinden und
zudem ein Landesfest der Re-
gionen, Vereine und der
Nachhaltigkeit werden. Das
haben kürzlich die Freien
Wähler Hessen gefordert.
Grund dafür sei auch dieDis-
kussion um die Hessentags-
stadt Fritzlar.
Dort wird die Zusammen-

arbeit zwischen der Stadt
Fritzlar und der Agentur, die
das gesamte Projekt leitet, ju-
ristisch beendet. In der Zu-
sammenarbeit soll es aber be-
reits seit längerem ge-
knirscht haben, wie die HNA
berichtete. Unter anderem
ging es um die Konzertpla-
nungen, bei der Hessentags-
beirat und Agentur unter-
schiedliche Vorstellungen
hatten.
„Die Gesamtkoordination

wird in neue und andereHän-
de gelegt werden müssen“,
sagt Spogat. Die Stadt Fritzlar
habe in den letzten Wochen
viele neue Kontakte ge-
knüpft, die bereits ihre Be-
reitschaft zur Unterstützung
signalisiert hätten: „Weil sie
für den Hessentag seit vielen
Jahren gern arbeiten.“
Während die Freien Wäh-

ler Hessen eine grundsätzli-
che Reform zur Kostenein-
sparung beim Hessentag for-
derten, hat man in Fritzlar
die Ausgaben bereits fest im
Blick. Dort soll der Hessentag
Ende Mai 2024 stattfinden.

Übergabe der Hessentags-Fahne in Pfungstadt: Noch gibt es keine endgültige Bilanz, aber die Kosten für das Landesfest wa-
ren auch in Südhessen deutlich gestiegen. FOTO: STADT FRITZLAR

V & C Elektrotechnik
Ulrich Canisius e.K.

Vopeliusstr. 15
59964 Medebach

Tel. 02982 / 900027
www.vuc-elektrotechnik.de
vuc-elektrotechnik@t-online.de

Schönes für Ihr Zuhause

Oberstr. 25, 59964 Medebach
Telefon 02982/8563

• Haushaltswaren • Glas
• Porzellan • GeschenkeSüdwall 1a

59964 Medebach
Tel. 02982 736

EUNOVA
Herrenkleiderfabrikation

Auf ausgewählte
Markenschuhe

30%
Kolpingstraße 3
59964 Medebach
Tel. 02982 8275
www.partner-haus.de

Leserthema „Medebach lädt am 9. und 10. Dezember ein“ 2. Dezember 2023Zauber
im

Advent Lichterglanz am Marktplatz
Weihnachtszauber mit Schlittschuhbahn, Karussell und verkaufsoffenem Sonntag

14 Uhr: Clown Bubu
15 Uhr: Vorführung
Kindergarten
16 Uhr: Street Dance
Academy
16.30 Uhr: Trecker-
Lichterfahrt
18.15 Uhr: Musikzug
Medebach
18.30 Uhr: Live-Musik Ansger
Volke

Sonntag:
11 bis 18 Uhr: Bücherbasar im
Rathaus
11 Uhr: Kinderchor
12.30 Uhr: Alphornbläser
13.30 Uhr: Falknerei
14.30 Uhr: Jagdhornbläser
15 bis 17 Uhr: Offenes Singen
15.15 Uhr: Besuch des
Nikolaus
16 Uhr: Street Dance
Academy
18 Uhr: Bekanntgabe der
Gewinner aus der
Wunschkugelaktion
19 Uhr: Lebendiger
Adventskalender vor der
Tourist-Information
(Programmänderungen sind
vorbehalten)

dem kann im Rathaus bei ei-
nem Bücherbasar ausgiebig
gestöbert werden.

Samstag:
12 Uhr: Eröffnung des Weih-
nachtszaubers
13 Uhr: Ballons modellieren

selliger Runde ein dampfen-
der Glühwein oder Punsch
getrunken wird.

Zum verkaufsoffenen
Sonntag findet erstmalig in
diesem Jahr am Sonntag-
nachmittag ein offenes Sin-
gen in der St. Peter und Paul
Kirche statt, jedermann ist
herzlich eingeladen. Außer-

sen die Zuschauer staunen.
Musikalische Leckerbissen

sind neben dem Gesang des
Kinderchors, die Darbietun-
gen des Musikzugs Mede-
bach, der Alphornbläser und
der Jagdhornbläser.

Am Samstagabend sorgt
Ansgar Volke für beste Un-
terhaltung, während in ge-

ne erwartet die Besucher an
beiden Tagen ein abwechs-
lungsreiches Programm. Der
Kindergarten Hohoff führt
einen Tanz vor, Martin Pit-
tasch modelliert Luftballons
und die Street Dance Acade-
my stellt ihr Können unter
Beweis. Die Greifvögel der
Falknerei im Sauerland las-

Am zweiten Advents-
wochenende erstrahlt
der Medebacher

Marktplatz wieder im vor-
weihnachtlichen Lichter-
glanz. Am Samstag, 9., und
Sonntag, 10. Dezember, la-
den liebevoll geschmückte
Holzhütten mit allerlei Le-
ckereien, Deko- und Ge-
schenkideen zum Bummeln
und Verweilen ein.

Wie bereits in den Vorjah-
ren haben auch in diesem
Jahr Klein und Groß die
Möglichkeit, sich die Schlitt-
schuhe anzuziehen und ihre
Runden zu drehen. Die Kin-
der können sich auf ein klei-
nes Kettenkarussell freuen
und über die Späße von
Clown Bubu lachen.
Ein buntes Bühnenpro-
gramm mit Live-Musik und
Vorführungen sorgt an bei-
den Tagen für beste Unter-
haltung. Kinderaugen strah-
len, wenn am Sonntag der
Nikolaus den Weihnachts-
markt besucht und Überra-
schungen an die Kinder ver-
teilt. Auf der Marktplatzbüh-

Das Programm

Liebevoll geschmückte Holzhütten laden zum Bummeln und Verwei-
len ein. FOTO: D. KAPPELMANN

Am Sonntag besucht der Nikolaus den Weihnachtsmarkt und verteilt
Überraschungen an die Kinder. FOTO: D. KAPPELMANN
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Hilfsversuche sind gescheitert
Flaschenhals-Ente hält sich wacker über Wasser

Frankenberg – Das Schicksal
von Erpel „Edgar“, auf dessen
Schnabel seit Monaten ein
abgebrochener Flaschenhals
steckt, sorgt nach wie vor für
Gesprächsstoff. Medien be-
richten und in sozialen Netz-
werken wird diskutiert, wie
man dem Tier helfen kann.
„Dass man seit Pfingsten

nicht in der Lage ist, eine klei-
ne Ente schonend lebend zu
fangen“, kritisiert jemand
auf Facebook unter einemAr-
tikel über das Schicksal der
Flaschenhals-Ente von der
Eder. „Es wird ein riesen
Tamtam um die arme Ente
gemacht, aber geholfen wur-
de ihr bis heute noch nicht.
Wieso?“, fragt ein anderer Le-
ser.
Ein weiterer findet:

„Schön, dass ihr der armen
Ente helft, aber warum erst
jetzt, wenn man weiß, dass
der Glassplitter seit Monaten
in ihrem Schnabel festsitzt
und sie nur unter Schmerzen
futtern kann?“ Erste Versu-
che der Frankenberger Feuer-
wehr, die Ente zu fangen, hät-
ten bereits im Juni stattgefun-

den, berichtete Florian Held,
der Pressesprecher der Stadt
Frankenberg, diese Woche
auf Anfrage unserer Zeitung.
„Die Feuerwehr hat in bisher

vier Versuchen alles in ihrer
Macht Stehende getan, um
das Tier zu fangen. Mit Tier-
fangkeschern, Wurfnetzen
und Anfüttern zu Land und

mar hatte auf Anfrage, wie
berichtet, erläutert, dass der
Erpel trotz der Schnabelsper-
re Futter aufnehmen könne,
nur vermutlich langsamer

fresse als sonst. „Wasser-
pflanzen wird er sich trotz-
dem reinziehen können. An-
sonsten ernähren sich wilde
Enten von Laich, kleinen Fi-
schen, Schnecken und Obst –
alles, was sie so finden“, er-
klärte Zarges. Zur Frage, wie
der Erpel überhaupt in diese
missliche Lage gekommen
ist, wie sich sein Schnabel in
dem abgebrochenen Fla-
schenhals verfangen konnte,
zitiert die Bild-Zeitung in ei-
nem Online-Artikel den Tier-
retter Stefan Bröckling vom
Tiernotruf in Düsseldorf: „Es
kann durchaus sein, dass der
Flaschenhals im Schlammbo-
den steckte, wo er nach Fut-
ter suchte“, erklärte er. Be-
wusst habe wohl keiner dem
Tier schaden wollen.
Allerdings kritisieren Men-

schen in Facebook-Beiträgen,
dass das Glasstück überhaupt
in die Natur geworfen wur-
de. sub/jpa

vor gut einerWoche einen er-
neuten Rettungsversuch für
Edgar, wie er irgendwann
mal getauft wurde: Eine Tier-
retterin aus Nordrhein-West-
falen wollte das Tier mit ei-
nem Netzwurfgerät fangen
und von dem Glasstück be-
freien. Edgar ging ihr aber
nicht ins Netz. Der Kontakt
zu der Frau war durch den
Hessischen Rundfunk ent-
standen, der wie andere Me-
dien über die Flaschenhals-
Ente in Frankenberg berich-
tete. Seitens der Stadt Fran-
kenberg gebe es keinen Kon-
takt zu der Tierretterin, sagte
Pressesprecher Florian Held:
„Sie kam unangekündigt und
ging nach ihrem Versuch
auch wieder.“ Die Möglich-
keiten seien inzwischen er-
schöpft, sagteHeld. Enten sei-
en zudem Wildtiere, die kein
Interesse daran hätten, sich
fangen zu lassen. Jeder Ver-
such mache das Tier vermut-
lich noch scheuer.
Hinzu kommt, dass Edgar

mit der Einschränkung offen-
bar zurechtkommt. Enten-
züchter Jörg Zarges aus Geis-

zu Wasser haben die Kolle-
gen versucht, das Tier zu fas-
sen zu bekommen – bislang
leider alles ohne Erfolg“, sag-
te Held. Wie berichtet, gab es

Erpel Edgar (vorne) schwimmt einträchtig mit seinen Artgenossen auf der Eder. Der ab-
gebrochene Flaschenhals auf dem Schnabel scheint ihn nicht übermäßig zu behindern.
Das Foto entstand vergangene Woche. FOTO: SUSANNA BATTEFELD

Lesung im Advent
STATT-Theater lädt in den Theaterladen

lockende Düfte, süß undwür-
zig, durchzogen das Haus. In
ihrer Einfachheit und Schön-
heit wuchs in uns die freudi-
ge Erwartung auf das Christ-
fest. In der heutigen lärmen-
den und hektischen Zeit ist es
schön, eine wohltuende Pau-
se einlegen zu können, um
der Adventszeit in ihrer Stille
und Zuversicht begegnen zu
können.
Die Lesung findet im Thea-

terladen Mengeringhausen,
Ritterort 1, statt. Der Eintritt
ist frei.

Mengeringhausen - Das Statt-
Theater Mengeringhausen
bietet wieder eine Weih-
nachtslesung im Advent an.
Diese findet am Samstag, 9.
Dezember, ab 17 Uhr statt.
Susanne und Dr. Norbert
Wirtz lesen Weihnachtsge-
schichten und werden dabei
vonRenate Umlauf anKlavier
und Querflöte musikalisch
begleitet.
Wer erinnert sich nicht

gerne an diese spannungsrei-
che Zeit, voller kleiner und
großer Geheimnisse…? Ver-

Das Statt-Theater Mengeringhausen stimmt am zweiten Ad-
ventswochenende mit einer Lesung auf die weihnachtliche
Zeit ein. FOTO: STATT-THEATER

Konzert im Bürgerhaus

Musikkultur. Live ist er ein
Brückenbauer, dessen Musik
von unterschiedlichsten Ge-
meinden und Altersgruppen
geschätzt wird. Karten gibt es
für 18 Euro an der Abendkas-
se. Kartenreservierungen
sind per Email an adventska-
lenderkonzert@gmx.de erbe-
ten. red/es

Bad Arolsen – Albert Frey und
seine Band gestalten ein Ad-
ventskalenderkonzert der
Freien ev. Gemeinde am
Samstag, 9. Dezember, ab
19.30 Uhr. Einlass ist ab 18.30
Uhr. Mit seinemQuartett (Da-
ve Mette: Drums, Michael
Fastenrath: Bass, Dirk Sen-
ner: Keys) spielt Albert Frey
Lieder aus seinen aktuellen
Alben zumMitsingen und Zu-
hören, aber auch Klassiker
und Bezüge zur Adventszeit
werden nicht fehlen.
Albert Frey ist Singer-

Songwriter und Musikprodu-
zent. Seine Lieder haben als
moderne Klassiker Eingang
gefunden in das Liedgut der
Kirchen und Gemeinden in
Deutschland und prägen dort
eine neue deutschsprachige

Albert Frey gestaltet das Ad-
ventskalenderkonzert der
Freien ev. Gemeinde. FOTO: PR

IHR LEBEN LIEGT IN IHREN HÄNDEN.
WWW.PROWILDLIFE.DE
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Ein Vorbild für Nachhaltigkeit
Geopark Grenz-Welten erhält Auszeichnung

ein vielfältiges Angebot zur
spielerischen Wissensver-
mittlung, die den Jüngsten
vomKindergarten- bis Grund-
schulalter Spaß macht und
spannend ist. Durch eigenes
Mitmachen wird ein viel in-
tensiveres Bewusstsein für
die Umwelt entwickelt und
dafür, wie wichtig es ist, sie
als unsere Lebensgrundlage
zu erhalten. Neuestes Lehr-
und Lernmedium ist hier das
geowindow, das ab dem Jahr
2024 zum Einsatz kommen
wird.
Weitere Informationen zu

den Angeboten gibt es im
Geopark-Projektbüro. Kon-
takt: Nationaler Geopark
Grenz-Welten, Auf Lülings-
kreuz 60 in Korbach, Tel.:
05631/954-512, E-Mail: geo-
park@lkwafkb.de. red

geopark-grenzwelten.de

um und UNESCO-Kommissi-
on wollen mit der nationalen
Würdigung das herausragen-
de Engagement der Ausge-
zeichneten hervorheben. In
der Verleihungsbegründung
heißt es: „Die Initiativen er-
reichen Menschen mit inno-
vativen Bildungsangeboten,
Inhalten und Ideen und befä-
higen Lernende, aktiv und
verantwortungsvoll an der
Gestaltung einer nachhalti-
gen Zukunft mitzuwirken.“
So überzeugte auch der

Geopark die Jury durch ein
beispielhaftes Engagement
für BNE und einen besonde-
ren Einsatz für die Globalen
Nachhaltigkeitsziele der Ver-
einten Nationen.
Ob „Die Erde in Bewegung“

für 3. und 4. Klassen, Geo-
park-Schule oder Geopark-Ki-
ta: Die Grenz-Welten haben

Waldeck-Frankenberg – Der Na-
tionale Geopark Grenz-Wel-
ten ist vom Bundesministeri-
um für Bildung und For-
schung und der Deutschen
UNESCO-Kommission ausge-
zeichnet worden. Die „Natio-
nale Auszeichnung – Bildung
für nachhaltige Entwicklung
(BNE)“ würdigt den vorbildli-
chen Einsatz für eine lebens-
werte, nachhaltige Gestal-
tung der Gesellschaft. Insge-
samt 29 Initiativen wurden
ausgezeichnet.
„Darauf können wir stolz

sein“, betont Landrat Jürgen
van der Horst. „Die Auszeich-
nung bestätigt unsere exzel-
lente Bildungsarbeit in den
Grenz-Welten und die Zertifi-
zierung des Geoparks durch
das Land Hessen als Bildungs-
träger für nachhaltige Ent-
wicklung.“ Bundesministeri-

Winterwandertag im Upland
17 Touren, Führungen und

gemütliche Abende sind geplant
regelrecht warm.
Einen kulinarischen Höhe-

punkt genießen die Teilneh-
mer beim Käse- und Wein-
abend in der Upländer Bau-
ernmolkerei.
Für die kulturelle Umrah-

mung des Abends sorgen Le-
sungen mit passenden Ge-
dichten und Geschichten bei
Kerzenschein.
Während und nach den ge-

führten Wandertouren herr-
sche Geselligkeit. Beim
„Klönabend“ und rustikalen
Brotzeiten lernen die Teil-
nehmer sich kennen und tau-
schen sich aus. Genauere In-
formationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung sind
online auf der Seite winter-
wandertag.de zu finden. red

die Wärme alter, dicker Bäu-
me. Ähnlich wohltuend sei
die Meditation im Bergwerk,
heißt es. Die tief unter der Er-
de immer gleichbleibenden
acht Grad wirken im Winter

Willingen –Der UpländerWin-
terwandertag findet vom 10.
bis 14. Januar statt. Anmel-
dungen sind bereitsmöglich.
Im Mittelpunkt der insge-

samt 17 Touren und sonsti-
gen Angeboten stehen die be-
eindruckendsten Aussichts-
punkte: die Hochheide und
die Mühlenkopfschanze.
Einer der Höhepunkte ist

die Fackelwanderung auf
dem Pilgerweg. Die Natur
liegt im Winterschlaf, kaum
ein Laut ist zu hören: Grund
genug, um einmal in der kal-
ten Jahreszeit zur Diemel-
quelle zu wandern. Beim
Waldbaden im Winter neh-
men die Teilnehmer alles be-
wusst in sich auf: den Duft
von Tannennadeln, die Stille,

Die Heide ist im „Winter-
schlaf“, aber beim Willinger
Winterwandertag gibt es im
Januar bei Schnee und Frost
viel zu entdecken.
SYMBOLFOTO: SAUERLAND-WANDERDÄRFER/

KLAUS-PETER KAPPEST

Versteigerung für guten Zweck
Schaukel-Harley wird beim Weihnachtsmarkt am 3. Dezember angeboten

Übernachtung und Früh-
stück für zwei Personen in ei-
nem Hotel.
Für den traditionsreichen

Rattlarer Theaterabend am
25. Dezember können außer-
dem beim Weihnachtsmark
bereits Eintrittskarten ge-
kauft werden. frg

30 000 Euro für gemeinnützi-
ge undwohltätige Zwecke ge-
spendet.
Gegen 15.30 Uhr beginnt

beim Markt am 3. Dezember
die Ziehung der Tombolage-
winner, der Losverkauf star-
tet ab 12 Uhr. Als Hauptpreis
gibt es unter anderem eine

Vorsitzender des MGV, freut
sich über diese tolle Geste
und kündigt an, den kom-
pletten Erlös des Marktes der
Rattlarer Dorfgemeinschaft
zu spenden.
Seit dem ersten Weih-

nachtsmarkt 1994 hat der
Männergesangverein rund

ge Rattlarer Kurt Saure dem
Männergesangverein gestif-
tet hat. Das Startgebot dafür
beträgt 220 Euro. Von dem
besonderen Schaukelmotor-
rad wurden nur 15 Stück an-
gefertigt. Eines davon kann
eben am 3. Dezember erstei-
gert werden. Manfred Göbel,

Rattlar –Nach drei Jahren Pau-
se lädt der Rattlarer Männer-
gesangverein am ersten Ad-
ventssonntag, 3. Dezember,
wieder zum Weihnachts-
markt ein. Ab 11 Uhr werden
in der Gemeindehalle origi-
nelle, nützliche und leckere
Geschenke angeboten. Von
Hand- und Bastelarbeiten
über Honig bis hin zu Mode-
schmuck und Holzartikeln
gibt es in dem Uplanddorf
viel Auswahl.
Die Besucherinnen und Be-

sucher können sich mit ei-
nem deftigen Schlachteessen
oder nachmittags auch am
großen Kuchenbuffet stär-
ken. Und die jungen Gäste
dürfen sich in der Bastelecke
austoben. Auch die Upland-
schule ist mit einer Klasse bei
dem Weihnachtsmarkt in
Rattlar vertreten, die Kinder
bieten unter anderem Holz-
deko an.
Für musikalische Unterhal-

tung sorgen unter anderem
der gemischte Chor aus
Schweinsbühl und der evan-
gelische Posaunenchor aus
Usseln. Auch die Kinder vom
Schwalefelder Kindergarten
wirken am Programm mit,
bevor im Anschluss der Niko-
laus mit ein paar Süßigkeiten
vorbeikommt.

Ein Höhepunkt des Mark-
tes wird in diesem Jahr die
Versteigerung einer besonde-
ren Rarität sein: Ein Holz-
schaukelpferd im Motorrad-
stil mit einer Harley-David-
son-Plakette, das der gebürti-

Das ist das gute Stück: Manfred Göbel (links) und Christian Leithäuser freuen sich über das Schaukelmotorrad, das beim
Weihnachtsmarkt versteigert wird. FOTO: SVEN SCHÜTZ/PR

Sturm und Klang:
Konzert

Bad Arolsen – Am Samstag, 16.
Dezember, um 19.30 Uhr fin-
det ein Sturm&Klang-Konzert
im BAC-Theater statt. Karten
zum Preis von 20 Euro gibt es
im Findling-Laden in der He-
lenenstraße.
Sturm & Klang ist das Label

von Konstantin Wecker, in
dem er Werke von ihm ge-
schätzter Künstlerinnen und
Künstler unter seine Fittiche
nimmt. Sein Motto ist: „Ihr
braucht keine Marktnische,
in die ihr euch zwängen
müsst, um gehört zu werden.
Ihr seid die Nische, Ihr und
eure Sehnsucht nach einer
liebevollen, herrschaftsfreien
Welt.“ Im Laufe der Jahre ka-
men einige wunderbare
Künstlerinnen und Künstler
zu Sturm und Klang, die „sin-
gen, weil sie ein Lied haben.
Nicht, weil es gefällt“.
An ausgewählten Orten

von Hamburg bis in die Süd-
steiermark präsentieren sich
Künstler aus den verschie-
densten Ecken des deutschen
Sprachraumes. Im Rahmen
von bunten und kurzweili-
gen Abenden wird es mal
nachdenklich, mal lustig,
mal ruhig und auch mal laut.
So treten nun auch in Bad

Arolsen allesamt Liederma-
cherinnen und Liedermacher
auf, die auf ihre ganz speziel-
le Weise originell sind und
der Welt etwas zu sagen ha-
ben. Mit dabei sind: Isa Jan-
sen, JanDegenhardt, Erwin R.
und Gretchens Pudel (im
Duo), Georg Kostron und aus
Vöhl: Nadine Fingerhut. red

Damit Kinder unbeschwert
spielen können

Mit Ihrer Spende können wir
kranken, behinderten sowie
vernachlässigten Mädchen und
Jungen in Bethel besser helfen.
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STELLENANGEBOTE
Für unsere Jugendhilfeeinrichtung inWillingen (Upland)
suchen wir ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte (m/w/d)

inVoll- oderTeilzeit für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störungen.

Wir bieten:
• Ein attraktives Gehalt von
3.944,47 € bis 4.258,98 € mtl.
bei Vollzeit

• 5-Tage-Woche bei Vollzeit
• Arbeitgeberzuschuss zur bAV
• Zuschläge bei Nachtdiensten, an Sonn- und Feiertagen
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im Team

Sie verfügen z.B.über eine Qualifikation als:
• Erzieher • Lehrer (auch mit 1. Staatsexamen)
• Pädagoge • Gesundheits- und Krankenpfleger*in
- Sozialpädagoge • Therapeut: - Ergotherapeut
- Heilpädagoge - Physiotherapeut
- Sonderpädagoge - Motopäde
- Sozialarbeiter oder - Sporttherapeut
vergleichbare Qualifikation - Musiktherapeut

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Möglichst Erfahrung in der Tätigkeit einer Jugendhilfeeinrichtung
• Sozial- und Organisations-kompetenz, Flexibilität
• Kreativität und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und selbstständiges Handeln
• Wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und Jugendlichen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs- und Sozialwerk GmbH
Zum Ritzhagen 25, 34508 Willingen
oder per E-Mail an: kindler@int-bsw.de

Bis zu

5.000,– €
„Willkommens

prämie“

bei Arbeitsbeg
inn bis 31.01.2024

Gehalt von 3.944,47 €

bis 4.258,98 €

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet
in Vollzeit /Teilzeit eine

Medizinische Fachangestellte (w/m/d)

Mehr unter
asklepios.com/karriere

Asklepios MVZ BadWildungen
Dr. Michaela Cramer
MVZ Managerin
Laustraße 30 | Bad Wildungen
Tel.: 05621 / 795 2323
m.cramer@asklepios.com

ASKLEPIOS Als einer der größten privaten Klinikbetreiber in
Deutschland verstehen wir uns als Begleiter unserer Patient:innen
– und als Partner unserer Mitarbeitenden. Wir bringen zusammen,
was zusammengehört: Nähe und Fortschritt, Herzlichkeit und hohe
Ansprüche, Teamwork und Wertschätzung, Menschen und Innova-
tionen.

Seit 2019 finden Sie unser Medizinisches Versorgungszentrum der
Asklepios MVZ Hessen GmbH am Klinikstandort Bad Wildungen.
Wir sind ein MVZ mit Fachärzten für Allgemeinmedizin, Anästhesie,
Innere Medizin, Urologie, Neurochirurgie, Orthopädie und Unfallchi-
rurgie. Unser Ziel ist, unsere Patient:innen bestmöglich medizinisch
zu versorgen. Eine gute Kommunikation und Spaß an der Arbeit sind
uns dabei sehr wichtig.

IHR AUFGABENGEBIET
Organisation des täglichen Praxisablaufs | EDV-gestützte Patienten-
verwaltung | telefonische Korrespondenz und Terminvergaben |
Unterstützung bei KV und Privatabrechnung | Vorbereitung und
Assistenz von Untersuchungen, sowie Labortätigkeiten wie Blutent-
nahmen

IHR PROFIL
Eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum Medizinischen
Fachangestellten (w/m/d) bzw. zur/zum Arzthelfer (w/m/d) | Kennt-
nisse in den gängigen EDV Anwendungen | Sie haben Interesse
daran sich weiterzuentwickeln und beim weiteren Ausbau unserer
ambulanten Strukturen mitzuwirken | Organisationstalent, Verant-
wortungsbewusstsein und Teamgeist zeichnen Sie aus

WIR BIETEN
Ein interessantes und vielseitiges Aufgabenspektrum | kompetente
und strukturierte Einarbeitung – geregelte Arbeitszeiten | interne
und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten | eine wert-
schätzende und kollegiale Zusammenarbeit

Mitarbeiter*in Rezeption gesucht,
20,00 Stunden/Woche. Jugendburg
Hessenstein gGmbH, 34516 Vöhl, Stefa-
nie Huwald, ☎ 06455-69930-0, E-Mail:
Stefanie.Huwald@jugendburg-hessen-
stein.de

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
erhalten Sie online.

FACHBEREICHSLEITUNG (M/W/D)

FÜR DEN FACHBEREICH
STADTENTWICKLUNG
UND UMWELT
unbefristet und in Vollzeit

Bei der Philipp-Soldan-Stadt Frankenberg (Eder) ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu
besetzen:

Prozessionsweg 7 • 59964 Medebach • Tel. 02982 4060
Fax 02982 406130 • www.mauritius-medebach.de

Gute Pflege ist eine Sache des Vertrauens!
• Vollstationäre Pflege • Kurzzeitpflege • Verhinderungspflege
• Mobiler Mahlzeitendienst • Tagespflege • Service Wohnen

• Stundenweises Betreuungsangebotg

Wohn- und Pflegezentrum

Arbeiten Sie dort, wo man Sie schätzt.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Pflegefach- & Pflegehilfskräfte (m/w/d) sowie
Pflegefachassistenten (m/w/d) in Voll- und Teilzeit

und bieten eine Stelle im Verwaltungsdienst in Teilzeit sowie
freie Stellen im Bundesfreiwilligendienst.

Nähere Informationen auf unserer Homepage.

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche u. Eiche 79 € SRM
30 cm ofenf. Abschn. vom Sägewerk,
10 SRM inkl. Lief., Tel. 017662681914

Bekanntschaften

Erika, 70 J., hübsch, schlank, natürlich u.
zärtlich. Wer auch verwitwet ist u. die Ein-
samkeit kennt, wird mich verstehen. Alles
würde ich aufgeben für e. lieben Mann,
dermich braucht. Ein Auto für uns zwei ist
auch vorhanden. Mit Vorfreude auf ge-
meins. Weihnachten warte ich auf Ihren
Anruf üb. PVTel. 01520-8293309

Gudrun, 75 J., gutmütigeWitwe,mit schö-
ner fraul. Figur,habeFreudeamKochenu.
an der Haus-/Gartenarbeit. Wünsche mir
einen liebenMannbis85 J.,demichwieder
etwas Glück ins Leben bringen kann. Ich
komme gerne zu Ihnen oder hole Sie mit
meinem Auto ab u. wir fahren etwas spa-
zieren. PVTel. 0176-56848299

Heidi,64 J.,mitTop-Figur,naturverb., koche
gerne(aber lieber für2).Welcherehrl.Mann
hat ein Herz für mich u. wünscht sich eine
treue,hübscheFrauwie ichesbin?Dannruf
jetzt üb. PV an, Weihnachten zu zweit das
wäresoschön. Tel.0176-57606171

Die AWS GmbH ist als überregionales Dienstleistungs-
unternehmen in der industriellen und kommunalen Wasser- und
Abwasserwirtschaft tätig. [www.aws-gw.de]
Ihre Aufgaben:
• Betreiben und Unterhalten der biologischen Kläranlage,
des Abwassernetzes und der Trinkwasseranlagen

• Durchführen von Inspektions- und
Instandhaltungsmaßnahmen

• Erstellen von Dokumentationen gemäß den
behördlichen Vorschriften

• Teilnehmen am Bereitschaftsdienst
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für
Abwassertechnik oder Vergleichbares wie Elektroniker*in,
Mechatroniker*in, Chemikant*in, Fachkraft für Rohr- und
Kanaltechnik, Wasserversorgungs- oder Gebäudetechnik etc.

• Gerne Zusatzqualifikation als elektrotechnische FK
• Idealerweise Berufserfahrung auf Kläranlagen
und Kenntnisse mit Prozesssteuerung
WIN CC / SCADA /Siemens S7 / Acron

• IT-Anwenderkenntnisse (MS Office und ggf. Acron)
• Uneingeschränkte Eignung für den Außendienst
• Führerschein der Klasse 3 bzw. B
Bewerben Sie sich unter www.gelsenwasser.de/unternehmen/
arbeiten-bei-gelsenwasser/stellenangebote
Gerne auch per Mail an: bewerbung@aws-gw.de

Wir suchen für den Betrieb der biologischen Kläranlage, des Ab-
wassernetzes und der Trinkwasseranlagen der Stadt Hallenberg
im Hochsauerland!

Abwasserfachkraft
in Hallenberg (m/w/d)

Berufliche Schulen Korbach und Bad Arolsen
Qualifizierte Aus- undWeiterbildung mit Zukunft

Zum nächstmöglichen Einstellungstermin suchen wir
eine Sozialpädagogin / einen Sozialpädagogen (w/m/d)
Es erwartet Sie eine zunächst bis Juli 2025 befristete Tätigkeit zur
sozialen Arbeit im Modellversuch „Berufsfachschule zum Über-
gang in Ausbildung – BÜA“, Beschäftigungsumfang 80% (die Stelle
ist grundsätzlich teilbar) mit der Option auf Verlängerung und
Übernahme.
Einstellungsvoraussetzung ist u. a. Master oder Bachelor Sozial-
arbeit/Sozialpädagogik oder Diplom-Sozialarbeiter/in oder
Diplom-Sozialpädagoge/-Sozialpädagogin. Den vollständigen
Ausschreibungstext finden Sie unter
https://stellensuche.hessen.de
Referenzcode: 50485326_0002
Wir stehen Ihnen für weitere Fragen zum Aufgabengebiet gerne
zur Verfügung.

Internet: www.bs-korbach.de
Email: poststelle@bs.korbach.schulverwaltung.hessen.de

Zertifiziert nach AZAV
Trägerzulassung
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!für Sachbearbeitung im Caravan-Bereich,

Kundenbetreuung und Wohnmobilvermietung.

Aufgaben:
n Büroorganisation der Caravan-Abteilung
n Erstellung und Bearbeitung von Angeboten
n Bearbeitung von Mietverträgen
n Vermietung von Wohnmobilen und Zubehör

Anforderungen:
n Sehr gute Deutschkenntnisse
n EDV-Kenntnisse
n Teamfähigkeit, Engagement, Freude am Kundenkontakt
n Kenntnisse im Automobilbereich von Vorteil
n Sicheres Auftreten, serviceorientiert, selbstständig

Wir bieten:
n Vollzeitstelle (39,5 Stunden/Woche)
n Betriebliche Altersvorsorge
n Fahrtkostenbeteiligung
n Übertarifliche Bezahlung und Urlaub
n Freiraum für eigenständiges Arbeiten

Erfahrung im Wohnmobilbereich ist wünschenswert, aber nicht
zwingend erforderlich. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.caravan-konrad.de
Giflitzer Straße 12
34537 Bad Wildungen
Tel. 05621/96557-89
info@caravan-konrad.de

Caravan Konrad GmbH in Bad Wildungen sucht einen

Mitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen Sie (m/w/d) als
Store Manager oder Aushilfe

für unseren Store
in Bad Wildungen.

Bewerbungen@bonita.eu
oder direkt vor Ort
Tel. 02852 950162

www.bonita.de/karriere

Schützen Sie bedrohte Arten wie
Tiger, Luchse, oder Orang-Utans
und ihre Lebensräume.

ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER
PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

M I T MENS CH EN .

Mit Landraub
oder mit
Menschen?

Foto: K. Mellenthin


